
Wiesbadener Tagblall .

ttaftege : 10,000 . ßfeflrfittbet 1852
~

« » zeig « :
Erscheint täglich , außer Montags .                    J

*
Dir einspaltige Garmondzelle oder

BrzugS - PrriS deren Raum In Pfg . — Reclamen die
viertklsährlich 1 Mark SO Pfg . ohne / Kl » O S t rttt » Qrtltrtrtrtff » 07 Petitzelle 30 Pfg . - Bei Meder -

Postaufschlag oder Bringerlohn . Qj £ -p CD IIIVII . < UHßQu | | l U I ♦ Holungen Preis - Ermäßigung .

J £ 64 * Samstag de « 16 . Marz 1889 ,

Oilßtianten - Wohlfliätigkeits - Vorstellung
Mittwoch den 2O . März c .

Abends 7 Uhr

im grossen Saale des

„ s © T3L
-Otc — ' --------rijx - u-MO

Billete :

1 Reihe & Mk . 10 .—

TL bis XU . Reihe . . » » S -—

XIII . bis letzte Reihe . » » 3 . —

sind zu haben in der Buchhandlung von

Jsirany
'
& Hensel ( C . Hensel ) ,

309 43 Langgasse 43 .

I in jeder Grösse
^ ^ ^ - vorräthig und

empfiehlt

Künstliche Zähne , Plombiren re .

dauerhaft und schmerzlos zu reellen Preise « .

H . Kimbel , Naohf . : W . Hunger ,
Langgafse 19 . 10527

äsche
und Ausführung

auf Bestellung

Carl Claes ,
Bahnhofstrasse 5 .

Znschneide - Cnrsns .

DaS Anmefsen und Zuschnciden kann gründlich und

leicht faßlich erlernt werden , nicht nach Zeichnungen , sondern nach

guten Mustern .

Ferner empfehlen wir uns in der Anfertigung von Costümes
von den einfachsten bis zu den elegantesten .
13618 A . Nehren , Grabeustrahe 26 , 2 . Etage .

Sophie Müller - Schöler ,

Ecke der Marktstraße und Metzgergasse 2 , II ,

empfiehlt sich im Anfertigen von einfachen , sowie eleganten
Gesellschafts - und Promenade - Toiletten

, zu mäßigen Preisen . 10524

August Weygandt ,

8 Langgasse 8 .

Speci a 111 ät :

Hemden nach Maass .

Eigene Fabrikation . 10525

Wilh . Klotz
,

Auktionator und Taxator , 339

Bureau und Versteigerungs - Local
8 kleine Schwalbacherstraße 8,5

empfiehlt sich unter coulanten Bedingungen zum Taxiren und
Versteigern von Waaren und Gegenständen aller Art .

. - Strengste Discretion . - ■ " 1

Lager - und Aufbewahrungsräume sind vorhanden .

Durch Gelegenheitskauf
bi « ich in der Lage , eine hochfeine Felix - Brasil - Cigarre ,
welche ich bisher mit 7 Mk . per 100 Stück verkaufte , zu dem außer¬
gewöhnlich billigen Preise von 6 Mk . per 100 Stück , so lange
Vorrach , abzugeben . Probm , 4 Stück 25 Pfg . , zu Diensten .

Herrmann Saemann .
16132

__________
4 ? Kirchgasse 47 .

_______ __

Gut paffende » ,

Schuhe
für gesund « und empfindliche Füße werde « aufs Eleganteste
und Solideste angefertigt bei

Jacob Kern , Schuhmachermeister ,
j 127  Rerostraße 39 .

! lliirllctA Prn ] cm sür getragene Herren » und Damen - '

I Hut 11 » 1x5 I 1x5 lö
“

Herder für em auswärtiges Geschäft .«
• Offerten unter A . Z . 49 an die Exped . d . Bl . erbeten . 1Ö526



Morgen Souutag , Vormittags von 8 Uhr ab , wird
f der Freibank das Fleisch eines

16180 Jean « ertenhejer , Restaurateur .auf

Frischen Walömeister
( MaLKränter )

empfiehlt

J . € . Keiper ,

Der Oberbürgermeister ,
v . Jbell .

Bekanntmachung .
Die Gewerbetreibenden hiesiger Stadt , welche für die städtische

Bauvemaltung Maaren geliefert beziehungsweise Arbeiten ausge -
Eeme Zahlung erfolgt ist , ersuche ich ,

bawrgst , längstens bis Anfangs des nächsten Monats die
Rechnungen hierüber bei dem Stadtbanamt abzugeben , damit die
EMtngsmäßlge Verrechnung dieser Ansgaben in dem Etatsjahr
1888/89 erfolgen kann .

Wiesbaden , den 9 . März 1889 .

17 Rheinstraßc 17 .
W * Heute : - W ,

GnftMetzeIsWk ' » iM « '

Von 3 Uhr an : Frische Wurst .

Zu verkaufe «
ein noch neues Ariston nebst Notenblätter . Siäh . Exp . 161 * 8

Feldpolizeiliche Aufforderung .
*n $ er hiesige » Gemarkung werden hierdurch

^ ucht , Anmeldungen fehlender Grenzzeichen an ihren Grund -
stucken bis zum 10 . April d . Z . in dem Rathhause , Marktplatz 6 ,Zimmer No . 53 , zu machen .

Wiesbaden , den 28 . Januar 1889 . Das Feldgericht .
Der Oberbürgermeister .

I . Vertr . : Heß .

Ein kupferner Kessel ,

ei « Kasfenschrank
zu verkaufen Bahnhofstraße io , 1 Tr . 16165“

Wein - und Bordeanxstaschen zu versaufen Aellerstr
-

A.

Bekanntmachung .
ES wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht , daß

8 - 1 des Reichsgesetzes vom 27 . Mai 1885 von den hier
accisepflichtigen Gegenständen : Mehl , Backwaare « , Fleisch ,
Flcrschwaaren , Bier und Branntwein eine Befreiung
von der Accrscabgabe auf Grund ihres ausländischen Ursprungs
nicht beansprucht werden kann . Das Accise - Amt .

Wiesbaden , den 11 . Februar 1889 . Zehrung . *

Em vollständiges , gutes Federbett mit Bettstelle und Sprung¬
feder -Matratze , sowie ein warmes Frühjahrs -Jaquet bester
Beschaffenheit ist zu verkaufen Herrngartenstraße 19 , 1 Treppe .

Eine neue Wandpnmpe billig zu verkmrfen Karlstraße 26 .

lcichtpcrlsüchtiW Ochsen
p - Pst >. 45 Pf . verk . Stadt . Schlachthaus -Berwaltuug .

Kölnische Zeitung . Mainzer Tagblatt . — Mainzer Zeituna
Frankfurter Zeitung . Frankfurter General - Anzeiger . Neue
fteie Presse . Berner Bund . Wiesbadener Tagblatt .

N ^ rdd . Mg . Ztg . Annoöcen - Expedition. SSt
Deutsche Wemzeitung . Coblenzer Zeitung . Rheing . Weinblatt
Mainzer Journal . Frankfurter Journal . Berliner Börsen -

zcitung . Germania . Münchener Nachrichten . *

Gasthaus zur „
Neuen Post

"

,
W * Bahnhofstraße 11 . " W ,

'

Heute Abend : Metzelsnvve .
Morgens : Qnellfleisch , Schweinepseffer ^ Bratwurst

mit Sancrkrant ,
wozu - inladet Albert Hast .

Anfertigung von Costiimes
W aller Art - WW

nach Wiener , französischem « nd englischem Schnitt

_________
Jahuftratze 21 , Part . 16133

Wernftttpe vo « J , Sinss »
43 Friedrichstraße 43 .

Nächste Ziehung 20 . Mai 1889 .
Laut Neichsgesetz vom 8 . Juni 1871 im ganzen Deutschen

Reiche gesetzlich zu spielen gestattete

Stadt Harletta - Foofe
Jährlich 4 Ziehungen

« rt Haupttreffer von 2 Millionen , 1 Million , 500,000
400,000 , 200,000 , 100,000 , 50,000 rc .

Gewinne , die „ baar " in Gold wie vom Staate garantirt
ausbezahlt werden und wie sie keine einzige Lotterie
aufzuweisen hat .

Agentur
«Jul . Kranzbüliler , Speier .

Jedes Loos gewinnt .
Monats - Einlage auf ein ganzes Loos 3 Mark .

Ganze Loose baar nach Cours .

931 dtf £ ♦ " Möblirte Zimmer "
, auch aufge -

zogen , vorräthig in der Exp . d . Bl . *

Umzugshalber eine grüne Ripsgarnitur , Sopha
“ “ & 8 Seffel ( « och wre neu ) , zu verkaufen Louisen -
straße 3 « , S Tr . Anznseheu von 11 - 2 Uhr .

Bekanntmachung .

k? r die projectirte Mainzerstraße bis zur« upsermuhlc hat die Zustimmung der Ortspolizeibehörde erhalten
und wird nunmehr im neuen Rathhause , Zimmer 9Zo . 41 , währendder Bureaustunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt . Dies
wird gemäß § . 7 des Gesetzes vom 2 . Juli 1875 betr . die Anlageund Veränderung von Straßen re . hierdurch mit dem Bemerken
oermrnt gemacht , daß Einwendungen gegen den fraglichen Plan
imierhalb einer präclustvischen Frist von 4 Wochen bei dem Ge -
" Ä -

« vorstand anzubringen sind . Der Oberbürgermeister .
Wiesbaden , den 8 . März 1889 . v , Jbell . *

M MgeWM i « .
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16

Leichner 8 Fettpmder

Leichners Fettpuder !
Nachdem unwiderleglich nachgewiesen , dass der angepriesene Lanolinpuder die Poren verstopftund die Haut welk macht , indem das Lanolin in dieselbe eindringt und den Puderstaub mit sich nimmt

was jeder Arzt bestätigen wird , hat ferner '

Herr Geh . Medicinalrath Prof . Dr . v . Bergmann mir ge *
stattet zu erklären , dass er die ihm bekannten Bestandteile
meines Puders ( Leichners Fettpuder ) für die Haut zuträg¬
lich hält ! !

und Ä ,
° ° " ° ° " ° ä jng « » dlioh « hütenden » « H «„ Parfamerlen

Frische Eier , 1 . Sorte ,
in Originalkisten per Mille Mk . 46 .50 , 100 Stück Mk . 4 .70 ,
1 Stück 5 Pf . bei Ph . Geyer , Marktstraße 8 .

Prima Egm . Schellfische
find Henle eingetroffen per Pfund 35 Pfg . bei

Jl UKee auf dem Markt und
. J . alubb » Schulgasse 4 .

Große

Egmonder Schellfische
find eingetroffen . 16169

Hotel Einhorn . Hob . Eifert , Neugasse 24 .

60 Liter prima Milch täglich
können von gleich oder auch vom 1 . April ab geliefert werden .
Näh . Exped . d . BI . 16177

UußKchlen - Gries
,

vorzüglicher , billigster Brand für Gäulen - und dergl .
Oefeu , sowie auch für Küchenherde zu beziehen .

i423i Wiih . Linnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

Sprenger ’* Latrinen - Abfnhr .
Anmeldungen zur Abfuhr von Latrine werden bei Herrn

P . Hahn , Kirchgasse 51 , angenommen . 12985

St . Bernhardiner Hündin ,
6 Monate alt , ist billig zu verkaufen Taunus -
straße 10 ,

*/s Etage . 15465

SS erlös en in der Kirchgasse ein wetftfeidenes
Taschentuch mit rother und gelber Kante . Abzn -
geben gegen Belohnnug Dotzheimerstraüe 10 .

Eine kleine , schwarze Rotiztasel mit Einlage eines vier¬
blätterigen , metallenen Kleeblattes , innen mit blauseidenem Futter
enth . Stochen u . Visitenkarten , ist verloren worden . Der Finder wird
gebeten , dieselbe Leberberg 3 bei F . v . Kessel - Zeutsch alyugeben .

Ein großer Haube - Maulkorb verloren . Dem Wiederbringer
eine Belohnung Philippsbergstraße 9 , 2 . Etage . 16172

jroftcr , jSsstStb mit weitzem Ring um Den
schwarzer alt , hat sich ver¬

lausen . Abzug , gegen Belohnung Parkstrafie 52 .

Gesangs - Unterricht erthcilt eine frühere Sängerin , auch
vermittelst der englischen und stanzöfischen Sprache , von 12 — 2 Uhr
Geisbergstraße 24 .

üttilti/to Verpacken von Glas , Porzellan , sowie
das Repariren , Poliren und Verpacken von

Möbel übernimmt unter Garanttc
16178 Carl Kaltwa * * er , Schreiner , Wellritzstraße ö .

Ein grünes Plüsch - Sopha , 2 Gessel von Mahagoni ,
6 elegante Stühle , 1 Damen - Schreibtisch von Nußbaum ,
2 Wandleuchter und grüne Rips - Gardinen find billig zu
verkaufen Herrngartenstraße 14 , 1 Treppe .

Ein einsp . , platkirtes Pferdegeschirr zu ver -

, kaufen Kirchgasse 23 ._______________________
15071

__ Ein gedr ., stärket Fuhrwagen zu verk . Näh . Exped . 15382

W * Eine Spezereigeschästs - Einrichtung ist zu ver -

kaufen . Räh . Exped . 15114

Ein Bernhardiner - Hund
nebst Hundehütte Abreise halber zu verkaufen , MH . Exped .

^ Ein g . Zughund bill . zu verkaufen Ludwigftratze 14 , Part .

Eine Grube guter KUhduug , 1 gnterhaltener
Kinderwagen , 1 große Vogelhecke billig zu

drrkanfen Walkmühlftraße 30 . 16179

Kleiner Garten oder Gartenantheil zu miethen gesucht Ges
Offerten unter € L C . 0 « an die Exped . d . Bl . erbeten .

werden wegen Bauveränderung als Nach -
’ ,vvv ■* '< * * ' ♦ Hypotheke auf ein Haus gesucht . Zwischen .

Händler verbeten . Gef . Offerten unter E . M . 1880 an die Exp

6000 Mk .
gntiw Sicherheit gesucht .

nigMta * . Zu verleihen sind 20,000 bis 60,000 Mk .
gegen 1 . Sicherheit und 4 °/» Zinsen . Neflectantrn

nwllen gefällige Offerten unter Adresse C . B . 05 in der
Exped . d . Bl . abgeben .

16,000 Mk . , auch getheilt , auf 1 . Hypotheke ä 4 ‘/« % ohne
Unterhändler auf 15 . Mai zu beg . MH . Exped . 16184

60,000 Mk . zu bill . Zinsfuß ohne Unterh . sofort auszuleihen
auf 1 . Hypothese . Offenen unter ß . 8 . IO an die Exped .

5000 Mk . auf 1 . Hypotheke , 17 — 1800 Mk . auf 2 . Hypo -
t liefe zu 5 % auf s Land und 8000 Mk . auf Nachhypotheke
für hier , zu 4 ' /z ° p gegen gute Sicherheit gesucht . Offenen
unter H . 14 in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 16135

Resrkaufsch . o . 3 — 18,000 Mk . w . übern . Näh . Exped . 16153
(Fortsetzimg in der 8 . Beilage .)
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seit 1883 durch uns hier eingeftlhrt , sind in jeder bekannten Art der Ausführung bei
uns nur in besten Qualitäten und billigst zu haben .

15972 18 . L . . Snecht & O ®
:

Van Haagen
’
8 Cacao

,

wohlschmeckendes , aromatisches , leichtlös -
lichstes Pulver , lose gewogen per */» Ko . 2,70 Mk ,
in Stets ft *jßcher Sendung empfiehlt

Pb . Sohliak
,

Br $ “ "

15073 Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei ,
*

Alle Behörden ,
wie Regierungen , Amtsgerichte , Staatsanwaltschaften .
Rechtsanwälte und Notare , Magistrate , Standesämter ,Amt » und Gemeinde - Vorsteher u . s . w . erhalten ih
Publikationen in allen Zeitungen am schnellsten , ge¬
wissenhaftesten und billigsten unter promptester Liefe¬
rung der Belegblätter bei etwa vorgeschriebenen Terminen
ansgeführt durch die

älteste Annoncen - Expedition
Haasenstein & Vogler

Frankfurt am Main .
Vertreten in Wiesbaden durch Th . Wachter

Langgasse 91 . 321

Restauration
Heute Samstag und morgen

Sonntag : Metzelsuppe .
Bonrgui gnon .

„
Zum Vater Jahn “

, :
3 Röderstraße 3 . 2

Heute Samstag Abends : ♦

Große Metzelsuppe « r
♦ Won 7 Uhr Abends an : $

r SP Grosses Concert 35 r
r 16137 Achtungsvoll Willi . Kropp . ♦

Georg Hillesheimer
, Tapezirer ,’

15 Oranienstraße 15 ,
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften in allen in das
Tapezirerfach einschlagenden Arbeiten bei reeller
und billigster Bedienung . 16187

lilfifitllP ßrnnrMt in 10 verschiedenen Farbentönen , per
FlchM KUliNkll Flacon 25 Pfg ., ferner Creme -

Farbe für Gardinen , Spitzen rc ., per Packet 10 Pfg ., empfiehlt
16143 Drogerie A . Cratz , Langgaste 29 .

Industrie - und Kunstgewerdeschulr
für Franen nnd Töchter gebildeter Stände ,

Wiesbaden , Neugasse 1 .
An dem Mitte d . Mts . beginnenden Kursus für Schneiden !

können noch einige junge Damen theilnehmen .
Meldungen von 9 — 12 und 2 — 5 Uhr bei der Vorsteherin

Fräulein H . Ridder . 16131

Zeitschriften
besorgt pünktlichst die

Schullmchhaudirmg rmd Antiquariat
E . Bornemann ,

Louisenstraße 8 « , Ecke der Kirchgasse . 16142

Concnrs - Ausverkaus .

Concurs - Masse des Kuppeumachers
P . Hubinger dahier gehörige Waarenlager , be -
stehend noch aus

diversen Filz - und anderen Hüten , Kinder -
Hüten , Mutzen « . drgl . ,

wird zu bedeutend herabgesetzten Preisen heute
Samstag den 16 . März von 11 Uhr Vormittags
bis 6 Uhr Abends im Laden Goldgasse 2a aus -
verkauft .

Auch wird daselbst die Laden - Einrichtung billig
abgegeben .

Der Coneurs - Berwalterr
270

__________________
Dr . Wesener .

Prima Spargeln .

Prima Bruch - Spargeln per 2 Pfd .-Dose Mk 1 . 10 ,
bei 12 Dosen Mk . 1 .03 , bei 25 Dosen 95 Pfg

prima Stangen - Spargeln per 2 Pfd . - Doso Mk . 1 .70 ,
bei 12 Dosen „ 1 .50 ,

w >» per 3 Pfd . -Dose „ 2 .30 ,
. . bei 12 Desen „ 2 . 10 ,

prima Riesen - Spargeln per 2 Pfd . -Dose m £ . 2 .— ,
sowie alle anderen Conserven billigst

empfiehlt 15173

Edward Böhm
, Adolphstrasse 7 .

Restauration Krohmaun
,

2 Aarstraße 2 .
Heute Samstag und morgen Sonntag ;

16138 IW -
Metzelsuppe «
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Für Confirmanden !

Confirmanden - Anzüge,
U * möglichsten Preisen ,

Gebrüder Süss
,

sn am Krauzplalz .

gc « oeooocacecococea « cccccooccroeeecccc « cccccoooccceceaceccccocoaax )ooooooi

I Zurnckgesetzte Vorhänge,

! ► nur bessere Qualitäten , in weiss und creme ,

ijzn bedeutend ermässigten Preisen .

Ü
Julius Heymann, . . . .

ILanggasse » s
, Ausstattungs - Geschäft

, im „ Adler “
.

Soeben ist in meinem Verlag erschienen :

Pla « der Stadt Wiesbaden .
Maaßstab 1 : 10,000 .

Gezeichnet von Stadt - Geometer J . Bornhofen .

Preis : 50 Pfennig .

H . Jsselbacher ,
Lithographische Anstalt , Wiesbaden .

Z « haben in allen Buchhandlungen .
_______

15044

L . Friedrich - Flotho
,

Schwalbacherstrasse 35 , Parterre . iwW

Anfertigung von Costumes
aller Art nach Wiener , Pariser und engl . Schnitt .

Probetaillen stets zur Ansicht . Prompte Bedienung .

Empfehle mein 15678

firoges §UN in Pntztüchrr « non 25 Ns. in ,

ebenso Fensterleder in allen Preislagen von 40 Pf . an .

Nur beste Qualität .

Alle Arten Bürsten , Besen , Abstäuber , Möbel¬
klopfer uniHTHürmatten in Cocos und Rohr per Stück
Nur 50 Pfg . liefert wie bekannt als billigstes Bazar - Geschäst für
Haushaltung ? - und Küchenartikel

Pf * Franz Führer
’ 9 Bazar

,

W *
nur Ellenbogeugasse 2 .

Dnhnn ItolTaa ’n reinschmeckenden , feinen und
nUllüll nclllüü feinsten Qual . p . Pfd . Mk . 1 — 1 .70 ,

gebrannten Kaffee ySsl ®
ohne jeden Zusatz , nach bester Methode und

tadellos gebrannt , empfiehlt

Kirchp « . « ph , Schlick
,

amte « -

Kaffee - Handlung und Brennerei .______
3777

Echtes Malr - Ertrart
aus der Niederrheinischen Malz - Extract -

Brauerei Lackhausen bei Wesel .
Garantiner Gehalt 141,

'
s ° /o Extractivstoff , 8 ° o reiner Malz¬

zucker . Fabrikation der steten Controle des Lebensmittel »
Uuterfuchungsamtes in Hannover unterstellt .

Bestes Nähr - und Stärkungsmittel für Lungen - , Hals -
und Magenleidende , Bleichsüchtige , Blutarme , Reconvalescenten ,
Wöchnerinnen , Kinder ; ärztlich empfohlen ! Vorräthig in
Flaschen L 65 Pfg . ( mit Flasche ) in Wiesbaden bei Herrn

Ech BShm , Adolphstraße 7 , W . Vietor , kl . Burgstraße 7 ,
W . Schiemann , Kirchgasse 45 , E . Berger , Taunus -
straße , und in Biebrich bei Jean Winkler . — Analyse
des Lebensmittel - Untersuchungsamtes liegt jeder
Flasche bei . 15109

Für Dirneufreundr !
5 — 6 starke Bienenvölker , Krainer Rasse , mit garantirt jungen

und leistungsfähigen Königinnen in Blätterstöcken können abgegeben
werden von dem Bienenzüchter
18149 Ph . Hrch . Noll in Medenbach .



(Sine Frau wünscht die Wasche von einer Herrschaft

Kran Burkhart ,

16178

gütung .

Die trauernden Eltern :
Louis Simon .

Adelheid Simon , geb . Russart

Gebrüder Beifenberg . 16186

Personen , die sich anbieten :

| Eine tüchtige Verkäuferin , in der Manufactur - Branche
I erfahren , sucht ihre Stelle zu verändern . Ges . Offerten unter
I Ifr S . Hellmundstraße 18 , Parterre , rechts erbeten .
I Ä

Em Mädchen , im Waschen und Putzen tüchtig , nimmt noch einiae
I Kunden m der Woche an . Näh . Gemeindebadgäßchen 2 b . Frau Koch

Gine ledige Person sucht Beschäftig , im Waschen
I uird Putzen . Näh . Stiststraße 84 , ( tzartenh . , Part .
I Ein reml . Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Castellstraße 9 2 St r

Ein gebildetes , junges Mädchen wünscht für den Sommer
I Stellung in Schmalbach als Zimmeruiüdchen . Näh . Nicolas -

straße 30 , 3 Treppen links .
I Eine selbstständige Restaurations - Köchin , 6 Privat - Köchinnen
I suchen Stellen , auch zur Aushülfe . Näh . Exped . 16161
I Ein anständiges Mädchen in den 30 er Jahren sucht Stelle tu
I einer kleinen Haushaltung . Näh . Schachtstraße 5 , 1 St .
I Ein ordentliches Mädchen , welches gutbürgerlich kochen kann
I und alle Hausarbeit gründlich versteht , sucht Stelle . Näh . Moritz .
I straße 6 , Seitenbau rechts , Parterre .

Ein junges , williges Mädchen sucht zum 1 . April Stelle in
einem kleinen Haushalt . Näh . Adelhaidstraße 20 .

Empfehle mehrere Mädchen aller Branche mit guten Zeugnissen .
Frau Müller , Schwalbacherstraße 55 .

Cm Mädchen , welches nähen , bügeln und servireu
kann , sucht Stelle als Hausmädchen zum 1 . Avril

I oder auch früher . Näh . Walramstrahe 6 , 2 St . r .
Em anständiges , solides Mädchen sucht Stelle ,

a « liebsten zu Kindern oder in einer kleinen Familie .
Nah . Nerothal . Kaltwasser - Heilanstalt .

Em jg ., starkes Mädchen sucht Stelle . Näh . Adlerstr . 30 , l . M . r .
IhltlfllW angehende , sucht Stelle event . als besseres Haus -

mädchen durch Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .
W * Eine tüchtige Kellnerin sucht Stelle . Näh . Bleich -

straße 11 , Hinterhaus , Parterre .
'

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann
und Liebe zu Kruder « hat , sucht Stelle . Näheres
Maurrtmsplatz « , 2 St . bei Ries .

^ M »ges Mädchen mit guten Zeugnissen wünscht
Stelle als Mädchen allein . Näh . Herrnmühlgasse 3 , 1 Stiege

.
Eur luuges , anständiges Mädchen sucht für die

uachste Dade - Sa,son Stellung als Zimmermädchen
oder Befchlretzer, « . Ges . Anftagen unter Chiffre M . H . IS
postlagernd Langensalza erbeten . ( B . 4t igg2 Ha

E ^a ^ ann , der als Zuschneider in einem Herren - Garderobe -
Geschäst einer grüß . Stadt der Pfalz 10 Jahre thätig war , sucht am
hies . Platz eine ähnl . Stelle . Gef . Off . sub B . A . 44 Hauptpost ! . 16158

Todes - Anzeige .

Verwandten und Freunden die Trauer - Anzeige , daß es
dem Herrn über Leben und Tod gefallen hat , unser herziges
Zwillings - Töchterchen ,

Therese
,

in dem zarten Alter von 4 Jahren 7 Monaten nach kurzem ,
aber schwerem Leiden in ein besseres Jenseits abzurufen .

Die Beerdigung findet Sonntag den 17 . Mürz Vormittags
11 Uhr vom Leichenhause aus statt .

Danksagung .
Für die uns bei dem unvergeßlichen Berluste unseres

innigstgeliebten Töchterchens ,

Else Beyer ,
gewordene Theilnahme , sowie die zahlreiche Blumenspende
sprechen wir hiermit den tiefgefühltesten Dank aus

Wiesbaden , den 15 . März 1889 .
15998 Die trauernde « Hiuterbliebeneu .

Suche ein junges Mädchen aus achtbarer Familie , um dasselbe
meinem Geschäft auszubilden .

« 4 . ■ .     . . . . . . A/cOpitz ’ Webergasse 17 . 16166
Eine verfette Weißstickerm sofort gqudjt Stiftstraße 4 2 Tr

0e9en hohe Provision zum Verkauf
üon Cigarren gesucht . Offerten

unter G . H . 40 an die Exped . b . Bl . erbeten .

von

Blümer
,

Großes Lager aller Sorten Holz - und Metall - Särge ,
sowie complete Ausstattungen derselben vorschriftsmäßig zum

Versandt . — Billigste Preise . 9942

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem
schmerzlichen Verluste unserer ti )euren Schwester , Schwägerin
und Tante ,

Fräulein Maria Bender
,

sagen wir unseren tiefgefühltesten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen .

mit der emsachen und doppelten Buchführung vertraut , auch zu jeder
anderen Arbeit willig , sucht dauernde Beschäftigung bei mäßigen
Ansprüchen aus entern Bureau oder Comptoir . Näh . Exped . 16188

~
® n Mon « , 26 Jahre alt , dem die besten Empfehl , zur

Seite stehen , sucht in einem Herrschaftshaus , Geschäftshaus oder
Comptoir Beschäftigung . Camion kann geleistet werden . Näh
Auskunft ertheilt Math . Feilbach , Schulgasse 17 .

Personen , die gesucht werden :

Suche per 1 . April eine tüchtige Berkänferin , junge Mädchen ,
welche schon in einem Confeetions - Geschäft thätig waren erhalten
den Vorzug . A . Opitz , Webergasse 17 . 16167

9 für unser Damen - Confeetions - Geschäft ein I

Eine Zuchtstnte ,
/ zxV ostpreußische Rasse , mit einem 2jähr . Fohlen ,■'■■f ttin > steht zu verkaufen . MH , Exped , 15797

Harzer Kavarien - Hahnen und gute Znchtweibchen
werden abgegeben Adel Haid strafte SS , Souterrain .

“ tte ^ ten , liefert zu den billigsten Preisen
Fr . Christmann , Wellritzstr . 16 . iO523



Grpeditto « : <* < •

Für mein Kurz - , Stickerei » nub Putz »Geschäft suche
ich ein braves

Lehrmädchen
mit guten Schulkenntnissen .

Karl Keglein , Bad Schmalbach . 16134
Mädchen , welche tüchtig im Mäntelnähen , finden gegen guten

Lohn dauernde Beschäftigung . Näh . Exped . 16168
Wanted an Engllsh nnrse thoroughly experienced

and well recommended . To apply Francfort o/M .,
45 Fenerbachstrasse . ( H . 61604 ) 321

Mädchen von auswärts kann unter günstigen
HS - AA » Bedingungen in einer besseren Restauration das

Koche « erlernen . Näh . Exped . d . Bl . 16140
Monatmädchen f . d . ganz . Tag ges . kl . Schwalbacherstr . 3 , 3 St .
Auf sogleich Monatfran gesucht Kapellenstraße 37 , Parterre .
Ei « Mädchen oder Frau für Monatdienst gesucht

Walkmühlstraße 19 , 3 St . links .
Ein « ordentliche Monatfrau gesucht Walramstraße 6 , 1 St . l .

E

Eine gute Köchin gesucht , welche etwas Hausarbeit
übernimmt und gute Zeugnisse hat . Näheres von 10 bis
12 Uhr Hildastraße 4 .

feine Haus - u . Kindermädchen können
auf 1 . April und Ostern gute Stellen

erhalten durch das Bureau ( N . 20431 ) 335
Scholz , Betzelsstraße 1 , Mainz .

Alleinmadcheu gesucht
Herrugartenstraße 5 , 2 Tr . , zwischen IO u . 3 Uhr .

Ein Mädchen zur Aushülfe gesucht Geisbergstraße 8 .
Ein junges , nettes Mädchen sofort gesucht Langgasse 7 , Ein¬

gang im Gäßchen .
Ein junges , williges Mädchen gesucht Kirchgasse 16 .
Ein tüchtiges Mädchen , welches selbstständig kochen kann und

Hausarbeit mit übernimmt , wird bei einer kinderlosen Familie
zum 1 . April gesucht . Näh . Exped . 16141

Ein junges , reinliches Mädchen vom Lande gesucht
IWM Feldstraße 22 im Laden . 16155
W * Ei « Mädchen , das gutdürgerlich koche « kann

und Hausarbeit mit übernimmt , sofort gesucht
Albrechtstraße 23 .

Gesucht zum 1 . April ein solides , sauberes Mädchen , das sich
durch Zeugnisse ausweisen kann , in der Küche etwas bewandert
ist und die Hausarbeit gründlich versteht . Meldungen täglich von
11 - 3 Uhr Adolphsallee 24 , 1 .

Ein Mädchen , welches das Kochen erlernen kann ,
2 Restaurationsköchinnen , 2 Zimmer - , 4 Küchen - und

3 Hausmädchen gegen guten Lohn sucht das Bureau Wennei ,
Weberqasfe 35 .

Ein reinliches Mädchen mir guten Zeugnissen , welches
feinbürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit versteht , wird sofort
gesucht Elisabethenstraße 31 , Parterre .

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches kochen kann und
Hausarbeit übernimmt , gesucht per 1 . April Adolphsallee 31 , Bel -
Etage . Zu melden Abends von 6 — 9 Uhr . 16164

Ei « Hausmädchen gesucht Kirchgasse 37 . 16163

Für Schneider .

Geübte Arbeiter auf Röcke und Hosen bei dauernder Beschäftigung
und guter Bezahlung gesucht von 16182

Jean Reuf , Schwalbacherstraße 12 .
citt guter , selbstständiger
Arbeiter , findet dauernde

Beschäftigung im Möbelmagaziu von 16174
Wilh . Schwenck , Wilhelmstraße 14 .

i Wir suchen einen Lehrttu ^ ri ^ ei^ öthigel ^ orkennt ^ I
I nisten . Gebrüder Reifenberg . 16185 |

Kupferputzer sucht A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

I
Jn ei « hiesiges Engros - und Export - Geschäft wird sofort |

oder später ein Lehrling gegen Salair gesucht . N . E . 16183 D

Ein ordentlicher Junge als Lehrling gesucht .
C . Bock , Herren - u . Damenschneider , Oranienstraße 22 .

Einen Lehrling sucht C . Kemmer , Uhrmacher ,
Kirchgaffe 22 . 16159

Ein LoiWr - WlHg * '
«

CI » » Wer Wsdlmr LS - MLL
kranke « Herrn übernimmt , gesucht Bierstadterstraße 10 .

( Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

WOW W rnltlleo gklW .

Vom 1 . November c . bis
L Mai 1890 wird für einen

Herrn nebst Diener eine gut -

gelegene , komfortable und

elegant möblirte Wohnung
gesucht . Gef . baldige Offert , an den

Portier im . Rhein - Hotel " erbeten .

Gesuche :

Möblirte Wohnung ,

Wohn - und Schlafzimmer , möglichst mit ganzer Pension , fucht ein
kinderloses Ehepaar in besserem Hause . Fco .- Offerte « bes . unter
€ r . V . 84 die Erped . d . Bl . 16160

Für zwei Knaben im Alter von 11 und 13 Jahren , welche
das Gymnasium besuchen , wird Penfion in einem guten Hause
gesucht . Offerten unter J . E . 607 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern , Küche und Zubehör in der
Nähe de ? Rathhauses , der Rheinstraße oder in deren Umgebung
zu möglichst billigem Preise per April zu miethen gesucht . Offerten
unter L B 144 an die Exped . d . Bl .

lür einen Herrn per 1 . April in einer
v II I II rn I guten Familie auf längereZest 1 größeres ,* * *

unmöblirtes Zimmer . Offerten mit
Preisangabe unter F . G . 89 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Angebote :

Platter st raße 15 ( am Wald ) eine neuhergerichtete Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche und Keller , auf ersten April
zu vermiethen .

Römerberg 1 große Mansarde zu verm . Näh . 1 St . L16151
Taunusstraße 32 , Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche und Zubebör

auf Juli event . später zu vermiethen .
Mehrere möbl . Zimmer billig zu verm . Wellritzstraße 22,1 . St . l .
Aahe p . Bahnh . 2 möbl . Zimmer zn vm . N . E . 16136
Möbl . Zimmer zu vermrethen Lehrstraße 3L 16144
2 Mansarden , möblirt oder nnmöblirt , zu ver¬

miethen Metzgergaffe 26 . 16170
Eine geräumige , heizbare , gut möblirte Mansarde in einem

3stöckigen Hause in guter Lage an eine anständige Person
( Ladnerin , Kleidermacherin rc .) billig zu verm . Näh . Exped . *

Reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzgergaffe 26 , 16171
( Fortsetzung m btt 3 . Beilage .)
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Die Fraueil - Sterbekaffe LLL
ladet gesunde Personen ( männlich und weiblich ) im Alter bis zu
50 Jahren zum Beitritt ein . Das Eintrittsgeld beträgt dermalen

nur 1 Mk . überhaupt . Die sofort nach erfolgter Todesanzeige baar

zur Auszahlung gelangende Unterstützung beträgt 500 Mk . ,
wogegen die Kaffe von jedem Mitglied 50 Pfg . erhebt . An¬

meldungen sind bei der 1 . Vorsteherin , Frau Louise
Donecker , Schwalbacherstraße 63 , sowie bei den übrigen
Vorstandsmitgliedern zu machen . 90

Den Empfang neuer

Sendungen

Kinder¬

tagen
von Mk . 10 .— an bis

zu den elegantesten in

jeder Art , darunter viele
Neuheiten , zeigt er¬

gebest au

Caspar Führer ’
« Bazar

( Inh . : J . F . Führer ) , 16056

Kirchgasse 2 , Filiale : Marktstrasse 28 .

eingetroffen .

Kirchgasse I Kirchgasse
No . 32 . No . 32 .

Ausverkauf .

Um Platz für neue Sachen zu gewinnen ,
verkaufe sämmtliche Pendulen , sowie
eine Parthie Begnlateure , Schwarzw .
Stand - und Wand - Uhren (ältere
Muster ) zu bedeutend herabgesetzte «
Preisen unter Garantie für neue
Maare und richtigen Gang .

Schluß des Ausverkaufs am 31 . März .

Otto Baumbach «
Uhrmacher ,

10 Tannnsstrasse 10 . 15924

G . Henning ,

Bogel - und Samenhandlung ,
W * 14 Metzgergasse 14 ,

- Ml
empfiehlt edle Harzer Kauarien von 5 bis 50 Mk . , prima
Zuchtweibchen von Mk . 1 .50 bis 2 .— , sowie andere Arten von
Zier - und Singvögeln ; Bogelfutter ( primaMaare ) : Hanf ,
Hafer , Kanarien - und Rübsamen per Pfd . 23 Pf . , Tauben »
futter per Pfd . 10 Pf .

______________________

• i . W eissmantel
,

Kirchgaffe 30 , Schreiner , Louifenstraße 12 ,
empfiehlt sich zum Quartalwechsel im Umziehen unter Garantie
bei billigster Berechnung . 16156

Lnmnpn Porzellan
UUllIgJüll Adlerstraße 13 bei Ph . Lied . 15188

Rotationsvrrsien -Druck und Verlag der & Schtllenberg ' schen Hof -Buchdrmkerei in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .

=<v
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$
6 Uhr : uor , Pfenmgfparkaffe . Stadlkasse .

Bekanntmachung .

Dienstag den 19 . März d . I . MorgenS 10 Uhr
werden im Dotzheimer Gemeindewald

a . im Distrikt „ Hüttenhaag " :
6 Rmmtr . buchenes Scheitholz , 23 Rmmtr . buchenes Prügelholz

V' und 3500 Stück buchene Wellen ,
b . im Distrikt „ Untere Weisenberg "

, Abth . VHI :
, 2 Rmmtr . kiefernes Prügelholz und 1377 Stück buchene Wellen ,

v . im Distrikt „ Untere Trist "
, Abth . 21a :

8500 Stück buchene Wellen versteigert . Sammelplatz und Anfang
der Versteigerung im Distrikt „ Hüttenhaag " bei Holzstoß No . 1 .
Auf Verlangen wird den Steigerern bis zum 1 . September d . I .
Kredit bewilligt .

Dotzheim , den 8 . März 1889 . Der Bürgermeister .
187

__________________________________
Heil .

Eichenftammholz - Berfteigerung .

Montag den 18 . März I . I . , Vormittags 10 Uhr
ausangend , kommen im Mörsdorfer Gemeindewald Nack , Distrikt
17 „ Schafunner

"
, zur Versteigerung :

181 eichene Stämme mit 230 Festmeter Gehalt .
Wörsdorf , den 8 . März 1889 . Der Bürgermeister .

403 Wiegand .

Brod - Liefernng .

Die Lieferung unseres Bedarfes an Brod ( Schwarzbrod ) für
die Zeit vom 1 . April bis 31 . December d . Zs . soll im Sub¬
missionswege öffentlich vergeben werden .

! Verschlossene Offerten sind bis zum 23 . März auf dem
Bureau ( neues Rathhaus ) einznreichen und erfolgt deren Eröff¬
nung an diesem Tage Vormittags 11 Uhr in Gegenwart
der etwa erschienenen Submittenten .

Die Lieferungsbedingungen können Vormittags von 9 — 12 Uhr
auf dem Bureau eingesehen werden .

Wiesbaden , den 28 . Februar 1889 .
Der Vorstand des Armen - VereinS .

Dresler .

Bau - und Brennholz - Versteigerimg .

Heute Samstag Nachmittags 2 Uhr werden wegen
Abbruch des Hauses Friedrichstraße 44

eine große Parthie Bau - und Brenn¬
holz ,

Birnbaum - Stämme ,

Reisig re . re .

i öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

Georg Beinerner & Cie . ,
Auctionatnrc « und Taxatoren .

_
Bureau und Mobellager : Friedrichstraße 2 » .

_______
291

isy * Die höchsten Preise
für einzelne Bucher und ganze Bibliotheken zahlt das

größte Antiquariat am Platze 13640

Keppel L Müller , 45 Kirchgasse 45 .

IV Ein gnterhaltenes Tafelklavier von Dörner ,
schöner Ton , wegen Mangel an Raum zu verkaufen . Näh .
Rainzerstraße 12 .

Retttmgs - Compagnie
der freiwilligen Feuerwehr .

(Dazu gehört die Leiter -Wtheilung H und in . , sowie die Retter -
Abtheilung II .)

Obige Mtheilungen werden zu einer Generalversammlmra
auf heute Samstag Abeud 8Va Uhr in das Gasthaus zum
„ Vater Jahn " eingeladen .

Tagesordnung :
1 ) Bericht der Commission über die abzuhaltende Wend -

Unterhaltung .
2 ) Aufnahme neuer Mitglieder .
3 ) Sonstige Feuerwehr - Angelegenheiten .
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht

^ 09
____________________ Das Commando .

General - Bersaurrnlung
der

Witte der MstMWn
Sonntag den 24 . März Vormittags 9 Uhr

in dem Gemeindesaale Friedrichstraße 25 .
Tagesordnung :

a ) Verpachtung der Synagogenplätze pro 1889/90 .
b ) Bericht über das Rechnungsjahr 1888/89 .
c ) Feststellung des Budgets pro 1889/90 .
d ) Neuwahl laut § § . 15 u . 17 unserer Statuten eines Vorstandes .
e ) Sonstige Gemeinde -Angelegenheiten .
Wiesbaden , den 6 . März 1889 . Der Vorsitzende :

809 M . J . Löwenthal .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦ « »

Ich habe mich hier als Thierarzt niedergelassen .

o | Wohnung : Rheinstraße 82 .

g 15855 Br ’ Christmann .

Von heute bis 25 . März
wegen Umzug Total - Ausverkanf meiner sämmtlichen
Kurz - , Weiß - und Modewaaren .

W * Für Confirmanden
« npfehle weiße Unter rücke , Beinkleider , Taschentücher ,
Strümpfe , Handschuhe , Cravatten re . zum Einkaufspreise .

Willi . Schiemann ,
16039 Ecke der Adelhaid - und Oranienstraße .

» ft O Patent - Zahnbürsten ,
welche keine Borsten verlieren .

Neuester unzerbrechlicher

„
Greif “

- &
„

Herkules “
- Frisirkamm .

für beste Qualität und Haltbarkeit volle Garantie .

Jedes Stuck nur 45 Pfg .

I BF f > nn | 10 Ellenbogen - 19 grosses Galanterie - und
nculy Iti gasse 1 - i , Spielwaaren - Magazin .

Man beachte Firma nnd No . 12 . 15589

Ein eichen - polirteS Consolcheu nnd eine gebrauchte zwei -
schläfige , lackirte Bettstelle zu verk . Moritzstraße 9,2 . Htrh . 16004
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Confirmandenvon

Leberberg LÄ

Anzüge
xxxxxxxxxxxxxx

tiiefln & Buckskin
15936

Schwarzen Cachemire
,

billigst

15938

Kleider - und Kttehenschränke , Bettstellen , Nacht -
t ' schc 2C. zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Tliurn . 1580

'?

1 -40 „
1 . 20 „
1 . 30 „

50 Pfg
50 Pfg

Foule « , Cheviots etc . , in
und allen Preislagen , empfiehlt

reine Wolle , von

W * Täglich geöffnet von 11 -

Entree 50 Pfg .

Adolph Koerner .

11 Langgaffe 11 ,
gcgciürber der Schützenhofstraße .

DI . Lugenbühi
( G . W . Winter ) ,

20 Marktstrasse 20 .

Mk . 1 « 4LO per Meter ar
bis zu den feigsten Qualitäten ; Ärmeres ,
diagonales .
reicher

"
Wahl

Sämmtliche Artikel sind bis z« den feinsten
Qualitäten vorräthig .

Simon Meyer ,

14 Langgaste 14 ,
110 <S <te der Schützenhofstrafte .

Zur (Contirmntion .

Oberhemden aus gutem Madapolam mit 3 fach
leinener Brust 2 . 40 u . 3 Mk .

Leinene Steh - und Umlegekragen von 30 Pfg . an .
Gnte , schwarze Cravatteu . „ 25 Pfg . „

„ Glaee - Handschuhe . . „ 1 . 20 Mk . „
Weihe Shirting - Röcke mit

in grösster Auswahl
zu den

billigsten Preisen

fl
.

Brettheimer
,

Wilhelmstrasxe 2
, Ecke ÜlUW «

( gegenüber dem Taunus - Bahnhof ) .

Stickerei

, gewebte Röcke , „ Neuheit "
,

« Hofen Ta Madavoläm . .
Strümpfe

Feine Spitzen - Taschentücher

Halft und Handkoffer , Schulranzen , seldstversertigtc ,
linlr - große Auswahl , empfiehlt Nagel , Sattler , ^ aurittu6 =I

platz 6 . Reparaturen billig und schnell . 15239
Ein großer , gimrhaitener Porzellanofcn mit Braunschweiger

Einsatz Mig zu verkmlfen Adelhmdstraße 20 , Parterre . 15666

Trauer - Rüschen , Flor , Crepe ,

Trauer - Hüte
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Ernst Unverzagt ,
Modewaaren - & Putz ^ Geschäft ,

11 Webergasse 11 . 14164

ä 48 Mark
werden eomplete Herren - Anzüge nach Auswahl elegant
und solid von mir angefertigt .

Jean Reuf
, Hemuschueider ,

Schwalbachcrstrafie 12 , Part .
Durch directen Ernkauf der Stoffe , durch Ersparung der Laden¬

wethe und durch eigene Arbeitskräfte bin ich in den Stand gesetzt ,
eine « eompleten Herren -Anzug nach Maaß zu obigem Preise
zu liefern . Probe - Anzüge zur Ansicht . Reichhaltiges
Lager in deutschen nud englischen Stoffen . 13890

@ @ @ © @ @ ® ® © © © © @ © ® © © © © © © © @ @ @ © @ ©
G

Strohhüte j
zmn Wasche » , Färben und Fa ^ onniren nach den E
neuesten Modellen werden angenommen . @

xxxxxxxxxxxx

Ausstellung

i

15
®

#»
8



Expedition : Langgaffe Ao . 27 .

1 ä Jik .

1000

( H . 8432 a .) 321

F . de Fallois , Hoflieferant , Langgasse 20 , Th . Wachter , Langgasse 31 , L A . Mascke , Wilhelmstrasse .

Frankfurt am Main

10 ä

1000 ä

2000 ä

— Berlin
Mttnchen

Gustav Cassel ,
frankfurter Offerten » und Wechselstube

in Nürnberg
Hamburg —

8OS84 (iew . fies . - Werth 70,000 Mk .

Die drei Haupttreffer zahlen wir
Baar ohne Abzug aus ; alle übrigen Ge *
winne mit 00 % garantirt Baar .

Ohne Loos — kein Gewinn !

Loose ä Mk . 2 . 10 Pf .

Zu beziehen durch die alleinige Qeneralagenhir

Lud . Muller & Co « , Bankgeschäft
oder hier durch

Unter dem Protectorate Sr . kgl . Hoheit des Grossherzogs von Hessen nnd bei Rhein .

Zweite grosse Wormser Lotterie
Ziehung bereits TO . März ini Kathhause zu Worms .

• ttfe . / dfSSL Gewinnplan :

Grosse Gewinne ohne Risico .

Francs Hfin und Qflfi finn sind abwechselnd die Haupttreffer bei den alle 2 Monate —
Fl dllUb ÜUU . UUU UHU OUU,UUU jährlich 6 Mal - stattfindenden Ziehungen der Türkischea

Francs 4VV - Elienbahn - Staatsloose . Jedes Loos wird planmäßig mit mindestens Frcs . 400 gezogen . — also keine
Nieten . — Auszahlung der Gewinne in Frankfurt a . M . mit 58 °/o .

Nächste Ziehung 1 . April . Haupttreffer 600,000 Frcs .
Mit deutschem Stempel versehene Loose , welche in ganz Deutschland crlaulff sind und stets ihren Werth behalten , offerirr

ich it Mk . 50 .— pro Stück gegen Baar oder Nachnahme . Liste nach der Ziehung . ( Man . -No . 6083 ) 16

für nur

JL 3 . 10

sind

30,000
Mark

Bau .r

zu gewinnen I

30,000
10,000

5,000
- - 8,000 Mk .

- - 8,000 „
- - 500 „

500 „
- 10,000 „
- 10,000 „

Umzüge
werden über¬

nommen und
Peter Hafner

, Lohnineiler,

® ‘Ä,e
empfiehl ! sich im Reinigen und auf Verlangen Bleichen der

Teppiche . Dieselben werden ausgenommen und wieder

gelegt bei prompter , billiger Bedienung . Auch werden Be -
' tkllungen angenommen per Postkarte . 16046

Landauer und Halbverdeck
,

gut erhalten , billig zu verkaufen Adelhaidstratze 5 . 16007

 unter Garau -
tie billig aus -

| G.A B E L |               geführt
---- 1 Töfy Moriyftr .

■amaBAwMMMk Q

FHinige gute 2 spännige Kastenwagen werde » torf
WS ' ca . 14 Tage zu mierhcn gesucht . Offerten mit Preisangabe

vro Tag » ach dem Bauburean Louifenstrafte 6 erbeten . 800Lüsterkerzen , Canalkcrzen
rmpfiehli ( Ich . Tremas .

^ 32 Drogerie , Goldgasse Ä » .

Eine starke Federrolle zu verkaufen Helenenstraße 5 . 16118
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Prompte Bedienung . Reelle Preise .

277

Gebrüder Süss
am Kranzplatz .

Frühjahrs - Saisün !
Dm Empfang sämmtlicher neuen Frühjahr - und Sommer - Stosse beehrm

sich anzuzeigen und dieselben zur Anfertigung nach Maaß aufs Beste zu empfehlen .

•V

sW .

Faul Strasburger , |
kV * ' Bankgeschäft ,

1
Wiesbaden , grosse Burgstrasse § , I . J

Ich bezahle am 1 . April fällige Coupons schon Jetzt , ohne Abzug , X
unter möglichst genauer Verloosungs - Controle der entsprechenden Obligationen . X

Ich besorge Kauf und Verkauf von Werthpapieren zu den amtlich notirten X
Tages - Coursen bei mässigster Provisions - Berechnung . m

. Ich „ führe Zeitgeschäfte von deutschen und auswärtigen Börsen gegen «tg
einfache Provision aus .

'
8

Vorzügliche Informationen über die Tendenz des Ultimo - und Cassa - x

Industriemarktes . Auskunft , Rathschläge gratis , wobei nur die Interessen des X
Publikums massgebend . X

MW - Vom 15 . April verlege ich mein Bureau nach Wilhelmstrasse 22 ,
X

Parterre . 16107 2

^X X XXXXXXXXX xxxxxx XX X X xxxxxxx X X xxxxxxxxxx

Ra Reinglass , Neue Colonnade 18 .15845

in Electric , Wolle und Seide ,

von letzter Saison , verkaufe , um damit zu räumen , für die Hälfte des
Preises .

3m Anlegen « nd Unterhalten von Gärten , sowie l Ein schöner , 3thür . Glasschrank , 2 Meier 60 lang ( Unter -
Beschneiden von Obstbäumen unter billigster Berechnung I sad mit 86 Schubladen ) , ein dreifachiger , eiserner Conditor¬

und geschmackvoller Ausführung halte ich mich den geehrten Gatten - Ösen nebst Backblechen , ein Reibstein , Tische und diverses
liebhabern bestens empfohlen . Achtungsvoll H . Caspari , Feldstr . 21 .

1 Andere billig zu verkaufen bet H . Wenz , Langgasse 53 . 15510
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Gebrüder Süss
, am Ki *anzpiatz >277

Ölnische

SP Neue Llllllmmüe 18 |
verkaufe die Lagerbeftände

5

15346

frll * A * t5 * tA ( Schwechten ) , sehr gut erhalten , zu verkaufen
^ 141II141V Hirschgraben 5 , I . links . 15290

NN

Neue Colommde

18 .

Die größte Auswahl fertiger

Knaben - Anzüge aller Arten
,

Knaben - Paletots
,

Knaben = Stanley und Havelocks ,

für jedes Alter passend und vom einfachsten bis zum hocheleganteste « Genre ,

findet man « « streitig zu den billigsten Preisen bei

Gasmotoren ** * * *

15330 Ang . Rueben , Röderstratze 21 , 1 St .

weit unter Preis = zz
aus .

Dabei 100 TtzV . Damen « Olae ^ " Handschuhe ä Paar 80 Pf
< xaiats de suede von 1 Mark an .

Sammtliche Crnvatten letzter Saison für l/ & des Preises .

” sr * 1
. Reiiglass ,

f Morgen - Ausgabe liefere ich gleich nach Ankunft
des Zuges 7 . 30 Vorm . ; Abend - Ausgabe , nach

• Ankunft des Zuges 7 .51 , d . h . fiaOCll AlMMldS »

1 , qit > Abomiementspreis pro Quartal M . S SO ,
wie bei der Post . Ernst Vietor , Webergasse 5 .

AA in und außerhalb der Stadt , sowie das

Berpackcn von Glas und Porzellan rc .
übernimmt unter Garantie W . Blum , Schulgasse 11 . 15139

Eine Schlafzimmer - Eiurichtung ( neu ) , nußb ., matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 10503
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Gebrannte Java - Kaffee
’
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n 5 weg :

Bonn , Berlin . Antwerpen .
Niederlagen in Wiesbaden : Ang . Engel , König ! . Hoflieferant , Ant . Schirg , König ) . Hoflieferant ,Fern . Alexi , 1 * . Enders , C . M . Foreit , Jean Maub , P . Hendricks , Aug . Kortheaer , Louis

Kimmel , F . Klitz , C . W . Leber , C . F . Lotz , E . Moebus , F . A . Müller . J . Schaab . H . J . Viehoever ,
Carl Zeiger ; in Bierstadt : Pb . Vogel IV . Wwe . 153

la gehr . Java - Kaffe » . . ä Mk . 1 .90
Ua gebr . Java - Kaffee . . ä ML 1. 80
Gat gebr . Haushalts - Kaffee ä Mk . 1 .70

8 § 85 -

e $3 2 <x»a n 5
5 => t» 3g = ? g
a/S o

aus der Dampf - Kaffee - Brennerei von

A . Zuntz sei . W &

Hoflieferant Sr . Majestät des deutschen Kaisers und

Königs von Preussen etc .

Dr . med . Lahmann
’
s diätet . Nährmittel

Kinderlieb rm in/11 I
müch , letztere für

■rtrikenten Hewel & Veithen , Köln a . Rh . ,
Chocoladen -Fabrik .

Man verlange und ereehe Näheret aus Gratie -Broeehüra .

Niederlage in Wiesbaden bei H . J . Viehoever
Marktstrasse 23 . (K . acto 175/10 ) 59

Kährsaiz - Gacao - Pniver ,
leicht löslich , ohne schädliche Alkalien
(Soda , Potasche ), per Pfund L M.

Nährsalz - Chocolade . ^ :
leichte Verdaulich keit , höchst Nährwerth
eigen ; gewöhn !. Chocolade vorzuziehen ,
Blutarmen und schwächlichen Personen
beaond . empfohlen ; per Ffd . 1,60 u . 2 M.

Vegetabile - wMilch ,
( kam Möhl - Praparat ) macht , vermischt mit Kuh -

-— , ---------- •Säuglinge verdaulich . Viele dankbare Anerkennungs -
Schreiben . Per Büchse 1,80 . M.

Pflanzen - Nährsalz - Extract büdung so nöthigen Nfchr-
salze , per Topf 1,70 M.

Ein Kalkbrenner ' scher Herd , 110/78Cm . , und eine Bade -

einrichtung , wenig gebraucht , zu verkaufen Bierstadterstraße 4 .

WIESBADEN ,
früher A . Wilhelmj

’sche Weinhandlung .

MMn
Originalfüllungeii

der Firma

edrlch Carl Ott ,
t Würzburg und München ,

empfiehlt in den vorzüglichsten Sorten die
Niederlage von

Eduard ISöliiu ,
7 Adolphstrasse 7 ,

I KMMllWlltter AMisWiuerMW
täglich ftisch per Pfund Mk . 1 . 20 .

Orange » , schöne , süße Fmcht , per Stück 4 , 5 , 6 , 8 u . 10 Pfg . ,
per Dutzend von 45 Pfg . bis zu Mk . 1 . 10 ,

englische Biseuits stets frisch zu Fabrikpreisen per Pfd . 45 Pfg .,
la vollsaftigen Schweizerkäs per Pfd . 1 Mk . ,
la holl . Rahm käs per Pfd . 80 Pfg -,
feinsten Romadonr per Pfd . 60 Pfg .

J . Schaab ,
15760 Ecke der Markt - u . Grabenstraße .

Filiale : Erke der Bleich - u . Hellmundstraße .

Billigste und beste Bezugsquelle
4 Krarrkenstratze 4 .

Lalz 2 Pfd . 17 Pf . , Soda per Pfd . 4 Pf . , Erdöl per
Liter 18 Pf . , Seife per Pfd . von 24 Pf . ab , Schmierseife
per Pfd . 20 Pf . , Lauerkraut per Pfd . 7 Pf . , Kartoffeln ,
gute , gelbe per stumpf 28 , blaue 34 und Müus 40 Pf . ,
Cichorien per Packet 5 Pf . , im Pfd . 18 Pf ., sowie sümmtlichc
Spezereiwaaren zu den besten und billigsten Tagespreisen bei

15793 Fritz Weck .
...... ■— ... ..... — — ■- ■•■■■■■ ,T, ■

Empfehle für die feine Küche :

Poularden
,

Hühner ober Kücken 10 Pfd . - Postcolli franco Mk . 5 .50 ,
Puter oder Eilten 10 Pfd . Mk . 6 .— . ( Größere Exemplare
Puter etwas thcurcr .) Alles franco gegen Nachnahme , frisch
geschlachtet , rein geputzr , in prima Qualität .

Anton Tolir , Wersche » ( Ungarn ) .
12291 ( Gerichtlich eingetragene Firma .)

Prime holl . poWriogk ,

ftisch e tagen . , b . Jac . Konz , Ecke d . Bleich - u . Hellmuudstr . 15637

E . Bargstedt , Fmilbrunvenstr 7 .
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M Stuttgarter Scliuhlaoer ,
®

10 .HSfneraasse 10 ,
* ^ ^ ^

» uweit der Webergasse .
^ ^

Mein Lager ist auf
' s Reichhaltigste sortirt in Frühjahrs -

und Sommerwaare .

Herren - Stiefeletten in nur guter Qualität .

Damen - Stiefel von den billigsten bis zu den hochfeinsten .

Halbschnhe für Damen und Herren , in jeder Lederart , mit

Krröpfen und zum Binden .

Kinder - Knopf - und Schnürstiefel in nur guter , starker
Rahmenarbeit .

Pantoffeln in Leder , Plüsch , Lasting und Stramin zu den

billigsten Preisen .

Lade meine werthen Kunden von Wiesbaden und Umgebung
ftenndlichst ein , ihren Bedarf in Schnhwaaren bei mir zu decken .

Achtungsvoll

Wilk . Wacker , 10 Häfnergasse 10 ,
unweit der Webergasse . 257

Jur gef . Senchtung .

Ein Herren - Schreibtisch Mk . 140 ,

ein Damen - Schreibtisch Mk . 70 , ein

sechseckiger Sophatisch Mk . 58 , eine

Waschkommode mit Toilette Mk . 120 ,

eine Plüsch - Garnitur , mehrere
Divans , einzelne bequeme Herren -

Sessel , zwei franz . Betten , ein ein¬

zelnes franz . Bett zu billigen Preisen .

Fried . Rohr
,

15528 Taunnsstratze 16 .

Für Kutscher !
Neu eingetroffen :

Chabracke » , grün und weiß , schwarz und gold rc .

Stirnbänder mit stahlsilberner Einlage , Nosetten und alle

anderen Farben . Die Waare ist vorzüglich ausgefallen

und lohtrt Besuch .

Znrückgefetzte Ghabracken ä Paar 4 Mark .

15817 A . Schreiner , Grabenstraße 12 .

Ein russ . Doppel » Pony , tjährig , geritten , ein - und zwei -

svännia gefahren , frommes , fehlerfreies , schönes Thier , ist preis¬

würdig abzugeben . Näh . Lackfabrik , Biebrich - Cnrve . 16068

Stotternde
,

welche beim Singen nicht stottern , werden vollständig gehellt .

Spracharzt Gerdts , Bingen a . Rh .

NB . M . Broschüre : „ Die Ursachen des Stotterübels und besten

naturgemäße Heilung " dient zur Aufklärung . ( Preis 1 Mk . fcv .

gegen fco . ) ( No . 5859 ) 16

ßr J/rus/kiWike gleit es

penn sicfy den leidende
% a spät nae ^
titnsuhk Wer an Schwindsucht
Auszehrung . Asthma ( Athemnot ) .
tsttröhreoatarrh . Spitsenaffec -

.« Ionen . Bronchial - und Kehlkopf -
ikatarrh etc . leidet , trinke den Abend der
Manie Homerlanh . welche echt irr
Packeten . Mk . 1.— bei Ernst Weldemann
in JLiebenburg am Harz erhältlich ist .

Wer sieb vorher über die grossartigen
<uid 'überraschenden Erfolge dieser Pflanze , über
die ärztlichen Aensserungen und Empfehlungen ,
über die dem Importeur gewordenen Auszeicb
nnngen informiren will , verlange ebendaselbst
gratis und franco die übet die Pflanze
handelnde Broschüre.

Depot bei Herrn Ed . Weygandt ,
Wiesbaden , Kirchgasse 18 . 5044

ist

Jobs A . OrMber ’
s . München ,

Unkenudarc , weiße und rothc

ölliüu -
, zilmmdc - & ylMr - MMc .

Das einzige garantirt unschädlichste Fabrikat einen

schönen , blendend zarte » elastischen Dernt zu erlangen
und bis znm hohen Alter zn bewahre » , jewede Haut -

mängelu , als : Sommersprossen , Mitesser , Flechte rc . , zu entfernen .
Pott vielen Autoritäten anerkannt und auf jedem Toilettentisch
unentbehrlich .

Preis grosses Flacon Mark 3 .
Preis kleines Flacon Mark 1 .

Niederlage in Wiesbaden bei Herrn M . Gürth ,
König ! . Theater -Friseur , Goldgaffe 9 .

Haupt - Depot : Hch . Trenins ,
Goldgasse 3 a .

Weitere Niederlagen werden vom Haupt - Depot errichtet .

- ™ Tinten = ■

von

Louis Stoess
, Chemnitz ,

p . ; Inh . : Louis Stoess & Dr . G . Schreiber ,n ’ "r
preisgekrönt in Bruxelles nnd Barcelona IW .

zu beziehen durch jede Schreibmaterialien - und

Droguen - Handlnng .

S Flüssiges Waschblau , S
bequem , praktisch und billig ,

für jeden Haushalt empfehlenswert !» !

vorräthig in Seifen - und Droguen -Handlungen .

Vertreter für Wiesbadeu und Umgegend
18610 C . Reppert . Wiesbaden , Frankenstrasse 16
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noch
an r
W
Km
6 « (
Ttort

,oa >e
welci
Räu
«roh

D
isprec
solch
« tei ]
nicht
Red ,
Weck
bette
sind ,
en «,
wohl
rinnt
Ärbe
eine
Ber
oiefci
Herr
' n di
weist
f»' ier
die 2
den i
Mied
biete

Ma » - Ml . e » d - - M > Stirnen , dem de « d - r | .
' 3

ftnr9 Qinnlnhe3 Jmpemtiv . Der S we , I Empfindungs - Berschiedenheiten veranlaßt , hervoraeheil .ganz Kinnlade , ist auf Erwürgen und Zermalmen angewiesen . I „ So schrieb ich denn erst zart und feinfithlm mA « > «. « 4
berf ^ ont er manchmal seine Zellengenossen . Die .Hyäne I Jenem , wie er sich Dies und Jenes dächte , wenn es sich Herausstellenthut das me Für emen Menschen , der em Vcrbrechergehirn 1 und einfinden sollte , und so war unser Briefwechsel eine Reib ,ererbtund den keine moralische Erziehung die rechten Wege gewiesen , von Essays Über alle Fragen bet 3ugSb Senb

" usführbar vorliegende Verbrechen Aesthetik , des Geschmacks , der Neigungen und wir ^ anden dafi d «nicht M thun . Er wurde dann auch eine Ausnahme , aber eine | Satz : Gleiches und Gleiches stößt sich ab Unglestlies - iebt fto « «onbere als der großmüthige Löwe machen . Er würde seiner Natur , I für uns keine Giltigkeit hatte
' 9 - 3 t) sich an ,

' - 'E ZE und Atomen zuwider handeln , wenn er , mit seinem I „ Aus jedem dieser ^ ersuche uns nnfter m >- . rn

Äf « t4 “
ÄS * VS L '

nvchÄ - ÄÄLÄK .K ”

USSW ? ,
* ? ? ® ÄÄÄ ÄTÄSMensch , der von Jugend auf mit den Gesetzen her Sitte , der I wurde Kulettt sandte er mir

UErtraut gemacht geworden , welcher Wisiender im Gebiete I Freiheit der Völker , der Republiken seit
^

der erste ^ bis
^

aus ^ ie

lichen Verbrechens , in die Niederungen einer geplanten Unthat , wieder
"

« ' Ä 9 iN fdnc « £tt

• * “ SÄtt Ä ÄMÄ
'

in
* * *

f« 4 ” bK,UlS '

4ÄJ
und gutrg ihr zu zeigen , daß sie sich doch unlösbar verstricken Sie gebot i r n Aränen HaltundunlerKMen
säkä '

ä “ * t

als d ' - Sonnenstrahlen durch die spitzbogigen Fenster auf den sie doch so tiefinnerlich bewegendenKummet 9 Unb

«arten Busen der Freundinnen fiel , war , daß sie in Gegenwart
3 » ummers .

Merlinden ' s die beiden verführerischen Zettel zerriß . I VXII .

^ ust Du ? " rief Merly erschrocken . I Winfred Donat und Lajos von Jvanka waren bald mA d - r

SJÄ
' M g,Ä Äfr «

letzten Wochen auch nicht ganz aufrichtig gegen Dich ! " I Zwischen den beiden jungen Männern war kurr nack >

säHS - SäES
“

9 TSSsZE ’

SZs - -

s
« MLiMÄSS ! “ -

wolüe , das ^ heimniß , wie glücklich ich sei und was wir uns I Jener war dem augenblicklichen Fuae seines $wre <>nä

sä SaJitsa » - ÄÄ & sjs
EäS :

- ;Bä
'

v £ K3 ssäSS ■ =
feinet Liebe , aber auch die sah so ganz anders auf dem Papiere I er - war nicht bewukt f X «7

Der oren ' bctt

aus , als in jenem süßen Wenddunkel auf dem Palmensee ! Sein wünschenswuther ersch en je sicherer « iÄittX/r Tm °

suhlen und meines , seine Lebeuöansichten , Aeußerungen , Hoff - Es schien als ob er nnhhi ,
entn ^ tt sollte.

Zungen , das Bild , das er sich von der nahen und fernen Zukunft bestimmt eien ~
* ftcr nid ’t Glücke

fltftaüete , entsprach so ganz und gar nicht dem meinen , daß ich Das Mögliche entrann ihnen nnt -n - k , fc .
“ I h - n » l ° ! - n , - d <- N * fm Mi « M
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Lokales and ProviarirÜes .

* Vritq Nikolaus trott Nassau nebst Gemahlin und Töchtern
find aus Berlin wieder hierher zurückgekehrt . Anläßlich des jüngsten
Aufenthaltes des hohen Herrn und seiner Familie in der Rcichshauptstadt
läßt sich die „Köln . Ztg ." von dort u . A . Folgendes schreiben :

„Bekanntlich ist Prinz Nikolaus , ein Bruder des Herzogs Adolf , seit
1867 mit einer Tochter des russischen Dichters Puschkin , bte zur Gräfin
Meerenbcrg erhoben wurde , morganatisch vermählt . Dieser Ehe sind zwei
Töchter entsprossen , die jetzt in die hiesige Gesellschaft eingefuhrt wurden
und ihrer höchst anmuthigen Erscheinung wegen allgemeines Aufsehen
erregt haben . Besonders bemerkt wird hier auch die Aufnahme , welche
Prinz Molaus mit seiner Familie am kaiserlichen Hofe gefunden hat .
Bekanntlich bekleidet der Prinz in der preußischen Armee den Rang eines
Generalmajors ; er hat von jeher zu Preußen geneigt und iftpersona grata
em hiesigen Hose , während sein herzoglicher Bruder sich in Berlin bis jetzt
noch nicht hat sehen lassen . Daß aber auch dieser seinen Frieden mit dem
preußischen Königshause gemacht hat , zeigt außer der Vermählung seiner
Tochter mit dein Enkel des Kaisers Wilhelm I . der vorigjährige Besuch ,
den der Herzog mit seiner Gemahlin und dem Erbprinzen dem Kaiser
Wilhelm II . auf Schloß Mainau abgcstattet hat , und her herzliche Empfang
der Kaisers bei dessen damaligem Gegenbesuche . Nachdeni Prinz Nikolaus
in voriger Woche mit seiner Gemahlin und seinen Töchtern bei den Maje -
Men , sowie vor einigen Tagen von oen crbprinzlich Meiningischen Herr¬
schaften zum Thee geladen und auch von der Kaiserin Augusta empfangen
worden waren , stattete am Sonntag Nachmütag der Kaiser dem Prinzen
im Hotel Continental einen Besuch ab , wo er längere Zeit bei dem
Prinzen und seiner Familie verweilte , die Tags darauf den Großherzog
von Baden bei sich, sah . Rian geht wohl nicht fehl in der Animhme , daß
diese Aufmerksamkeiten des Kaiser « und der Mitglieder seines Hauses nicht
Miglich dem Prinzen Nikolaus und seinen Angehörigen , sondern überhaupt
dem Hause Nassau galten , und deßhalb verdienen dieselben gewiß bemerkt
zu werden .

"

-- - Der Verein für öffentliche Gesundheitspflege hielt seine
Marz -Versammlung am vorigen Mittwoch im „ Casino

" ab In derselben
fand zunächst eine DiScnssiou über den in der Februar -Sitzung gehaltenen
Vortrag des Herrn Dr . Hüppe über „Klär -Anlagen

" statt . Dieselbe
gab Herrn Dr . Hüppe Gelegenheit , über die einzelnen , bei der Klärung
der Siele in Betracht kommenden Punkte interessante nähere Aufschlüße
zu geben . Recht interessant und lehrreich war auch die Discussiou über
„Staubkrankheiten "

, welches Thema Herr Hofrath Dr . Kuh n e in der
vorigen Sitzung behandelt hatte . Namentlich wurde dieser Gegenstand
Mit Beziehung auf die Schulen durchgesprochen . Es wurde hervorgehoben ,
daß ^ er Frage der möglichsten Vermeidung und unschädlichen Beseitigung
des «staubcs tn den Schullokalen durchaus nicht die gebührende Beachtung
geschenkt werde . Verschiedene , sehr beachrenswerthe Vorschläge wurden in
dieler Hinsicht gemacht ; cs dürfte sich ein anderes Mal Gelegenheit finden ,
noch näher auf dieses Thema einzugehcn und dann mit bestimmten Anträgen
an dre Schulverwaltungen heranzutrcten . Möchten sich die Schulmänner
reger als bisher an solchen Verhandlungen betheiligen . Sodann hielt
Herr Dr . Staffel einen Vortrag über die Arbeiter -Colonie „MlhelmSruh

"
Cöln , eine mit 460,000 Mark dotirte Schöpfung des leider seitdem ver¬

storbenen Geh . Bergrathcs Gerhard vom Rath , welche den Zweck hat ,
.ordentlichen und fleißigen Arbeitern der Stadt Cöln für diejenige Summe ,
welche sie tm Innern der Stadt für ihre Wohnung ausgabcu , ( für zwer
Raume durchschnittlich 15 Mark pro Monat » eine annähernd doppelt so
große , gesunde Wohnung mit 3 Zimmern , Speicher - und Kellcr -Abthellung
M gewahren . Ausgehend von der Beschreibung dieser auch in hygienischer
Beziehung hoch bedeutsamen Schöpfung führte der Vortragende in an «
isprrchender Weise aus , wie nothwendig als Vorbedingung für die Würdigung
solcher hygienischer Anlagen seitens derer , die sie benutzen sollen , die Er .
grehung zur Reinlichkeit sei. Was in dieser Hinsicht die Familie
Mcht .erfülle , müsse die Schule mehr und mehr erfüllen ; Weckung des
Reinlichkeitssinnes in der Schule sei ebenso leicht und mühelos tote die
Weckung des patriotischen Sinnes , wenn nur die Lehrenden selbst sich des
« tretenden Sinnes erfreuen und von der Wichtigkeit desselben durchdrungen
sind . Der Vortragende sprach am Schlüsse seiner Ausführungen die Hoffnung
aus , es möge von reichen Legaten , die gerade in Wiesbaden so häufig von
wohlhabenden Mitbürgern und Angcsiedelren hinterlassen würden , auch
ttnmal etwas für die Zwecke der öffentlichen Gesundheitspflege , für gesunde
Arbeiter -Wohnungen und dcrgl . abfallcn ; denn wenn auch Wtcsbadcu gewiß
ttne gesunde Stadt sei , so dürfe es doch nie müde werden , an der ferneren
Verbesserung seiner sanitären Zustände zu arbeiten . Auch über
oieicn Vortragcntspann sich eine lebhafte Discufiion , in welcher namentlich
Herr Dr . A . Th . Stamm hervorhob , daß eine durchgreifende Besserung
w den in beregtem Punkte wahrhaft menschenunwürdigen Zuständen der
wnsten Großstädte nur durch eine rigorose , das liebel an der Wurzel an -
Mhende Gesetzgebung zu erzielen sei . Schließlich machtej der Vonitzendeb«e Mitthellung , daß die König !, Regierung in zwei Zuschriften sich an
« n Verein mit dem Ersuchen um eine gutachtliche Aeutzerung über » er «
'Müdene hygienische Lokalfragen gewendet habe ; der Vorstand betrachte’ we Anfragen als einen erfreulichen Beweis für die Nützlichkeit des Vereins

und werde für eine sachgemäße Beantwortung derselbe « nach grüMicher
Durchberathung Sorge tragen .

- o - Der Zmeigverein Wiesbaden der „ Deutschen Lutber -
Jtiftungr hielt am Donnerstag , den 14 . d . Ms ., Abends 8 Uhr , im
„Schützenhof

" seine Jahresversammlung ab , in welcher zunächst der Vor¬
sitzende , Herr Erster Pfarrer Bickel , die Mitthellung machen konnte , haß
der Vernu auch im adgelaufenen Jahre etwas gewachsen und namentlich
eine regere Theilnahme der Lehrerschaft zu constatiren sei . Der Rechner
des Vereins , Herr Gymnasiallehrer Gull , hob in feinem Berichte als
eilte erfreuliche Thatsache hervor , daß die Mitgliederzahl der Lehrer im
abgelaufenen Zahn von 81 auf 104 gewachsetl sei , während dieselbe im
Jahre der Grüuduilg 1884 62 betragen hatte . Demgegenüber sei auch die
Zahl der Unterstützungsgesuche von 4 auf 11 gestiegen . Die Mitglieder¬
beiträge beliefen sich im Jahre 1884 von 7 Geistlichen , 62 Lehrern und
120 Personen sonstiger Berufsarten auf 840 Mk . 50 Pf ., im vorverflossenen
Jahre von 13 Geistlichen , 81 Lehrern , 10 Lehrerinnen und 121 Personen
sonstiger Berufsarten auf 384 Mk . 29 Pf . und im abgelaufenen Vereins¬
jahre von 14 Geistlichen auf 30 Mk . , 104 Lehrern auf 103 Mk .,
11 Lehrerinnen auf 9 Mk . *60 Pf . . und 121 Personen sonstiger Berufs
arten auf 283 Mk ., zusammen von 250 Personen auf 425 Mk . 50 Pf .
Die Ausgabe beträgt im verfloffenen Jahre 30 Mk . 53 Pf ., so daß die
Rechnung mit einem Ueberschusse von 394 Mk . 97 Pf . abschließt . Letztere
wurde von den Herren Lehrern Münzert und Klärner geprüft und
richfig befunden . Dem Rechner wird aus deren Antrag Entlastung er «
theilt und von dem Herrn Vorsitzenden Namens der Versammlung für
seine gewissenhafte Geschäftsführung der Dank ausgesprochen , lieber die
vorigjahnge Generalversammlung des Hauptvereins in Limburg erstattete
der Deputtrtc , Herr Lehrer Kolb , ausführlichen Bericht . Daraus war
zu entnehmen , daß die Mitgliedcrzahl des Hauptvereins von 1023 im
Jahre 1886 auf 1076 im Jahre 1887 gestiegen war , an 2 Pfarrer - und
11 Lehrer -Witttoen 841 Mk . 80 Pf . Unterstützung gewährt werden können
und auf Antrag des Hauptvereius demselben aus der Ccntralkaffe in
Berlin 1210 Mk . zugeflossen find . Die Prüfuüg Und Abnahme der
JahrcSrechnung ergab eine Einnahme von 3993 Mk . 20 Pf . und eine Aus¬
gabe von 2320 Mk . 18 Pf ., mithin einen Ueberschuß von 1673 Mk . 02 Pf . ,
( darunter das Vereinsvermögen mit 481 Mk . 62 Pf . , so daß wieder 1150 Mk .
aus der Kasse des Hauptvereius zur Vettheilung gelangen . Als Ort der
diesjährigen Hauptversammlung wurde wiederum Ltmburg gewählt .
Dem Herrn Kolb wurde für feinen ausführlichen Bericht der Dank btr
Versammlung zu Theil . Herr Haupttehrer Müller bemerkte im Anschluß
an diesen Bericht noch , bafc seit dem Bestehen der Stiftung im Bereiche
des den Regiewngsbezirk Wiesbaden umfassenden Hauptvereius 9240 Mk
40 Pf . und mit den jetzt zur Vettheilung gelangenden 1150 Mk . über
10,000 Mk . an Unterstützungen verwilligt worden feien . Von der Central -
kaffe in Berlin sind zu tiefen Unterstützungen 5620 Mk . und von dem
Hauplverein 3620 Mk . 40 Pf . aufgebracht und damit 7 Pfarrer - und
06 Lehrer -, zusammen also 43 Familien unterstützt worden . Nach Berlin
wurden 10 "/° der Einnahmen de » Hauptvereins mit 606 Mk . abgeführt .
Im letzten Jahre konnte die Centralkasje in Berlin den gesteigerten An¬
sprüchen des Hauptvereins nicht mehr gerecht werden , und so wurden auch
dem,naffauischen Hauptvereine statt der verlangten 1210 Mk . nur llOOMk .
Sswahtt während diese Unterstützung im zweiten Jahre de« Bestehens noch1920 Mk . betragen hat . Herr Muller thellte noch weiter mit , daß der
Zwngverem Speyer ( Pfalz ) durch die Munificeuz seiner Mitgfieder und
die vorthetlhaften Verhalttnsse der dortigen Gegend so günstig gestellt sei ," aß er die Unterstützung der Centralkasse nicht mehr in Anspruch nehmen
wolle . Als Deputirte zur diesjährigen Generalversammlung des Haupt -
verems in Limburg wurden die Herren Lehrer Brei den stein und
Dreyling und zu deren Stellverttetern die Herren Lehrer Münzertund Klarn er gewählt . Nachdem noch eine regere Wirksamkeit im Anwerben
von Mitgliedern und Bettetben der Collecte tm Hinblick auf die sich stet »
steigernden Unter,tütznngsgesuche allgemein als erwünscht anerkannt worden
war , schloß dte Versammlung mit bet Mitthellung , daß das für Juli d. I .

genommene Luther -Festspiel zu Stande kommt intb hierfür
bte Reitbahn des Kgl . Schloßes zur Benutzung überlassen worden sei.

,
* Unser aUverehrter Mitbürger , Herr Geheimer Hofrath Pro -

fesfor Dr . R . Frese » tus , ist einer neuen hohen Auszeichnung theilhastig
geworden . Die Königliche Äcademie der Wissenschaften zu Berlin hat den
verdienstvollen Gelehrten in ihrer Gesammtsitzung am 6 . December v. I .
zum correspondirenden Mitgliedc ihrer physikalisch -mathematischen © taffe
gewählt .

* Schnl - Nachrichton . Gestern begann unter dem Vorsitz des Herrn
Ghmnaual - Directors Dr . Paehler als siellverttetender Königl . Prüsüngs -
Commissar die mündliche Prüfung der 45 Abiturienten des Königlichen
Gclehtten -Gymnastums . Von derselben wurden auf Grund des Ausfalls
der schriftlichen Arbeiten und auf Grund der Ettahrungsnoten folgende
Abiturienten befreit : Brück , Brüning , Davidson , Dilger , Friedrich , Grau .
Höfer , Knoll , Linde , Marburg , Nötzel , v . Schwartz , Stahl , Wagner , Weber .Wendt , Weygandt und Wolfatt .

* Das nette Trattttngs -Lokal ftn Ratbhanse ist am Donnerstaa
seiner Bestimmung übergeben worden und zwar gelegentlich der standes¬
amtlichen Trauung des Herrn Stadtraths Dr . Bette mit Irl . Wodiczka
aus Graz .
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mit Beifall . Die Kritik kann sich dem günftigen Urtheile , wenn auch mit

einigen Ausstellungen , anschließen . Herr Schacht hat in der Thal ein

nicht unbedeutendes Talent , er besitzt Leidenschaft , Empfindung und vor
Allem als echter Züngcr einer neuen Schule , als Zeitgenosse und Nach¬

streber Joseph Kainz ' eine ziemlich große Natürlichkeit . Stimmt
man hierzu Jugend , angenehmes Aeutzere nnd ein wohlklingender
Organ , so übersteigen die Vorzüge die Fehler um ein Bedeutender ,
Aber diese Fehler sind dennoch nicht fortzuleugnen , tociut sie auch
meist die eines Anfängers sind und durch strenge Schulung zu be¬

seitigen sein werden . Vor Allem arfikulirt der jugendliche Darsteller
schlecht , so daß er vielfach recht undeutlich wird . Es liegt das nicht tut
seinem Organ , das nicht gerade robust , aber durchaus nicht schwach ist,
sondern einzig und allein an seiner Art zu sprechen . Herr Schacht ver¬

schluckt gewisse Silben und arfikulirt nicht genug . Wenn man undeut¬

lich spricht , ist man sogar beim Schreien unverständlich , wie man anderer¬
seits beim leisesten Flüstern durch scharfes Hervorftoßen der einzelnen
Buchstaben und Silben verstanden wird . Weniger Gewicht lege ich darauf ,
daß Herr Schacht zuweilen Gesichter schneidet , und daß die Mimik noch
oft so unvermittelt wie der Ausdruck der Gefühle ist . Dies und gewisse harte ,
eckige Bewegungen sind einfach die Mängel eines jeden Anfängers . Wer
es steckt Kern in ihm , und ihn zu poliren und zu schleifen , ist eine wirllich
lohnende Aufgabe . Wird sie gelöst werden ? Wir rarhen Herrn Schacht ,
der bei seinem Berliner ( Deutsches Theater ) und bei seinem Hamburger
( Thaliatheater ) Engagement die besten Vorbilder gesehen hat , nun tüchtig
an sich selbst zu arbeiten , vor Allem aber fleißige Sprachstudien zu machen .
ES wäre schade , wenn er mit seinem Pfunde nicht wucherte .

ES ist merkwürdig , daß unsere Bühne wie umgewandelt ist , wenn sich
eine Tragödie statt eines bürgerlichen Lustspiels auf ihr abspielt . Es wirb
dann soviel in Unnatur gearbeitet , daß e» nicht mehr schön ist . In der

großen Scene zwischen Herrn Bethge (Mathias ) und Frl . Rau ( Mafia )
wetteifefien Beide förmlich um die Palme der Unnafitr . Was da an ver¬

zerrten Mienen , geschraubten , gewundenen und verdrehten Tönen gelfistet
wurde , ist nicht wiederzugeben . HerrBethge , der Musterdarsteller schari -

gezeichneter Chargen im modernen Genre , ist als Jntriguant , speziell in
der hohen Tragödie , für den wirklich kunstgebildeten Zuschauer unerträglich .
Immer wieder müssen wir betonen : cS fehlt fin erster Charakterspieler unb
Jntriguant . Warum engagifi man ihn nicht ? Herr Köchy (Waldemar )
hatte einzelne hübsche Momente , verfiel aber zuweilen in seinen alten
Fehler , unmotivirt zu schrfien . Die Herren Grobecker ( Justus ) unb
Reubke ( Hennecker ) waren leidlich , auch die französischen Offiziere gingen
zur Roth . ES fehlt unserer Bühne jedoch ein einheitlich abgestimmter Ton in
der Tragödie , der im Lustspiel und int modernen Schauspiel entschieden vor¬
handen ist . Jeder spricht und agirt auf seine Weise , während es doch die
vornehmste Aufgabe der Regie fein müßte , die Darstellung wie die Töne
eines Orchesters oder eines einzigen Riesen - Instrumentes harmonisch unter¬
einander abzustimmen . Die Aeußerlichkefien , schöne Möbel und Decorationen ,
die ja auch mifiprechen , thun es allein nicht ; das kommt erst in zweiter
Linie . Aber vorgestern waren nicht einmal die äußerlichsten AeußerlichkeÜen
gewahrt , die man an einer reichdotirten Hofbühne doch verlangen tonn¬
te » klappte in den Ensemble » durchaus nicht immer , und der Souffleur
gab eine Extra -Gastrolle , so daß im Zuschauerraum verschiedentlich laut

gezischt wurde , um ihn zur Ruhe zu bringen . Gewisse Darsteller bezöge »

das auf sich und schwiegen etliche Male ganz .
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* Peue Gisenballn - Perftmsn - Tarife . Mit dem 1 . April wird ein
neuer Personengeld -Tarif auf sämmtlichen Preußischen Staatsbahnen in Kraft
treten und erleiden die Fahrpreise für einzelne Punkte eine bedeutende
Reduetion , auch wird die bisherige zweitägige Geltungsdauer der Retour -
BilletS durch eine dreitägige Zeitdauer ersetzt

'
werden .

* Personalien . Wie wir aus bester Quelle erfahren , hat Herr Coucerfi
meistcr M . Weber hier einen sehr ehrenvollen Antrag als Professor deS
Violinspiels und Direetor der Kammermusik am Conservatorium z»
Straßburg unter den verlockendsten Bedingungen erhalten . E » wäre' 1 ...... dieser vortreffliche Künstler in der That iltck

lelingt eS der Ast
' - - - - - - - - - ■

Kirnst , Wissenschaft , Literatur .

R . M . Königliche Schauspiele . Am Donnerstag setzte Herr Schacht
sein erfolgreich begonnenes Gastspiel zum Ersätze des Herrn Reubke mit

noch größerem Erfolge als „Reinhold
" in Wildeiibruch ' s bekannte «

+ für Einjahrig -Freiwillige ! Wir erinnern an die Bestimmung
des Kgl . General -Commando 's XI . Armee - Corps , daß im Bezirke dieses
Corps eine Einstellung Einjährig -Freiwilliger am 1. April jeden Jahres
nur noch bfim Infanterie -Regiment No . 81 , 1., 2 . und 4 . Bataillon
Infanterie -Regiments No . 83 , Füsilier -Bataillon Infanterie -Regiments
No . 116 stattfindcn sollen . Bei allen übrigen Infanterie - Bataillonen ,
sowie sämmtlichen anderen Waffengatfitngen , ausschließlich des Trains ,
darf eine solche nur am 1 . October , beim Train am 1 . November jeden
JahrcS erfolgen . — Die Hebung der Volksschullehrer und Schulamts -
Candidaten , welche nach § 18 , 2 der Heer -Ordnung 10 Wochen dauert ,
findet stets mit der 1. Ucbitng der Ersatz -Reserve statt .

---- Könnender « , 15 . März . Nächsten Sonntag , den 17 . d . M ,
Nachmittags 3 Uhr , findet im Saale des Gasthauses „zur Krone " eine
Versammlung des landwirthschaftlichen Wander -Casino ' s für den Land¬
kreis Wiesbaden statt . Der Kgl . Garten -Jnsp < ' "

wird einen Vortrag „über den Schnitt der O !
rficher Besuch ist erwünscht .

The ,
dem

-o - De « „ Verein für Naturkunde " hat am Donnerstag Abend
feine letzte dieswinterlichc Vereinssiyung abgehalten . Wie aus einer Zu¬
sammenstellung des ProtocollführerS , Herrn Gymnasiallehrer G ü l l , hervor -
ging , waren 18 sogenannte Donnerstag -Sitzungen von im Ganzen 518 Mit¬
gliedern und Gästen besucht worden . Der stärkste Besuch der einzelnen
Sitzungen bering 35 , der schwächste 22 Mitglieder . Größere und kleinere
Vortrage wurden 58 gehalten . Nachdem dem Vorsitzenden , Herrn Sanitäts¬
rach vr . Pag en siecher , für die umsichtige Lfitung der Dank der Ver¬
sammlung ausgesprochen war , wurde beschlossen , auch tut Sommer -Halbjahr
Ereursionen und gesellige Vereinigungen stattfinden zu lassen , und der
aUfeitige Wunsch geltend gemacht . Die Vereinsmitglieder möchten sich auch
hierbei zahlreich zusammenfinden .

lebhaft zu bebaitertt , wenn __________________. . . _
verlassen wollte . Hoffentlich gelingt es der Intendanz des Königs . Theater ». I tyq -
fine Straft , welche sich nicht allein große Verdienste um unsere Oper , sondern I
um da » ganze nmsikalische Leben Wiesbadens überhaupt erworben hat, ' ftfe
zu fesseln . / tzkisi

’ Erstlingswerke „ Der Mettonit " fort . Das Publikum rief ihn nach

» eaiments
' jedem Aktschlüsse zwfi - bis drfinial an die Rampe und überschüttete ihn

zu Dieffentbal ist der Gemein von Schierstein alle Jar schuldig off bett
Phingstag zu geben zwey matter Keß vndt zu jcklichem keß sein mit .
Vndt von den zweyen matter kessen sollen vier greiffen in bett sack vndt
geben den von Eltvil hin halb matter Keß vndt kein brodt , deß Han die
von Eltuil zu leben von vnß , auch sollen die von teltuil vnß gelebten bis
gegen Schierstein , ob eß vnß anders noch were ." — Also im Schiersteitier
Gerichtsbnch .

- g - A « s dem blauen Ländchen , 13 . März . Infolge des Schul -
lasten -Geietzes haben auch in unserer Gegend mehrere Gemeinden ihre
Lehrer - Gehälter aufgebessert und zwar : Hochheim erste Stelle mit
200 Mk ., Brackenheim erste Stelle mit 112 Mk ., Wildsachsen mit 100 Mk .,
Igstadt zweite Stelle mit 50 Mk ., Kloppenheim zweite Stelle mit 50 Mk .
Wie wir hören , haben sich auch andere Gemeinden bereit erklärt , einen
Theis de « Staatszuschttsses , der ja bei einem alleinstehenden Lehrer nnn -
mujr 500 Mk . und bei einem weiteren Lehrer 300 Mk . betrügt , den Lehrern
zukommen zu lassen .

* Hochheim , 14 . März . Bei dem heute Morgen hier einlaufenden
Verfonenzuge No . 202 brach ein Kolben , infolge dessen wiederum der
Evlinderdeckel platzte und die Flügelstange krumm gebogen wurde , so daß
der Zug nicht mehr weiter konnte . Von Castel wurde eine Reservemaschiiie
tequtrirt , die den Zug mit einer halbstündigen Verspätung nach Frankfurt
brachte . Ei » Unglüa ist nicht zu beklagen , da sich der unfatt innerhalb
deS Stationsbezirks ereignete .

* Schmalbach , 14 . März . In der gestrigen Gemfinderathssitznng
wurde m Vorbereitung de « 1889/90r Gemeindebudgets unter anderem hetvor -
geboben , daß die Chaussee zwischen der Stadt und dem Bahnhof noch
teige Beleuchtung habe , auch seien die Chaussee -TrotioirS dortselbst in sehr
schlechtem Zustande , so daß dieselben für eine demnächsfige größere Frequenz
nicht genügten . Beide Mängel müßten bi « zur Eröffnung der Bahn be¬

seitigt werden . Die Chaussee ist Eigenthnm des Communalständischeii Ver -
lianbce ; e» soll dieser um Vervollständigung der Trottoirs angegangen
werden . Der Stadt verbleiben dann immerhin die Kosten für Beleuchtung ,
auch die Pflasterung des Trottoirs von der Heimbachbrücke bis zum Stadt¬
haus mit einem Gefammtbetrag von ca . 100,000 Mark , welche wohl durch
ein neues Anlehen beschafft werden müßten . Die Gemeindesteuer wird sich
auf 200 % erhöhen .

* Holzappel , 12 . Mürz . Gestern Nachmittag fand hier die gericht¬
liche Obduction einer Kindesleiche statt , well man auuahm , daß ein Mord
vorliege , lieber die näheren Details vernimmt man , daß in der Nacht
vom Samstag auf Sonntag von einer Wittwe ein uneheliche » Kind geboten
wurde , welches von ihr durch Erwürgung und Zertrümmerung des Schädel »
mittel « Anschlagens gegen eine Wand getödiet worden , um die Geburt zn
verheimlichen . Indessen wurde die grausame Thal , noch bevor die Mörderin
die Leiche verbergen konnte , von einer in demselben Hause wohnenden Frau
entdeckt und zur Anzeige gebracht . Die Jnhaftirung der Mörderin mußte
vorläufig bis zur Beendigung des Kindbette » unterbleiben .

-g - Usingen , 13 . März . Dieser Tage sanden hier die Prüfungen
an dem Lehrer -Seminare statt . Abgegangen sind 29 Zöglinge , die dem¬
nächst Verwendung im nassauischen Schuldienste finden werden . Aitf -
genommen wurden 27 Präparanden .

* Usingen , 15 . März . Dem Postmeister a . D . Roth Hierselbst ist
der Königliche Kronen -Orden vierter Classe verliehen worden .

* Cassel , 14 . März . Ter Brand im hiesigen Zuchthause hat , wie
sich nunmehr herausstellt , zwei Menschenleben gekosttt . Bei der Aufräumung
deS Schuttes wurden die verkohlten Leichname zweier Sträflinge gefunden ,
die schon bei Musterung bet Züchtlingsschaar nach Löschung de » Brandes
vtrmißt worden waren . Man nimmt au , daß die Beiden in der Angst dm
Weg aus den Gang verfehlt haben und in ein neben dem Arbeitssaal ge¬
legene » Zimmer geratljcu sind , wo sie verbrannten .

s- Zwischen der Gemeinde Kchierstein und dem Klafter
ttteftntW bestand 1468 folgende wunderliche Gerechtsame : „ Daß Clostet
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* „ Das Schützenfest " vor Gericht . Wir finden im Berliner
brott . -j Wrsen -Lourier " einen Bericht über eine Gerichtsverhandlung in Be rl

b™t & der sich der Director des Berliner „Wallner -Thearers " CommissionSr
■n "Jt v>n?»mann und der am ..Wallner -Tneater " für Charakterrollen enaaa
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. * Die Dlaamrn « n > Klaus Groth . Es gab eine Zeit , wo die
vNmnichen Anhänger des niederdeutschen Dichters Klaus Groth die Wieder -
' Mteckung der . dictschen " Mundart von Königsberg an bis nach den
Mdnschen Gauen Frankreichs hin al « allgemeine Schriftsprache des Tief -
Mes träumten . Es wäre das ebenso leicht , als die literarische Reform
Na « rn Luther '« ungeschehen zu machen . Die «Gründung des Deutschen
LMcs hat jenem Traum und vielen andern , weniger harmloseren , eine

1 M . Wirklichkeit entgegengestellt . Klaus Groth aber und all ' die guten
i ^ ttiter , welche in den herrlichen Mundarten den Zuqendbrunnen « kennen ,

it» v6 *yu » v4.miu m -o t t LXXX,
ig per piy vct jvucuvi vtv ^ uutu (Soinntiffiondtotl )
.ftasemann und der am „Wallner -Theater

" für Charakterrollen engagirte
Schauspiel « Würzburg gegenüberstanden . Herr Würzburg hatte sich geweigert ,
«ine ihm zugetheilte kleinere Rolle in dem Schwank „Das Schützenfest "

von Robert Misch und Wilh . Jacobi zu spielen . Die hieraus ent -
ikandenen Confiicte führten zu einem Prozeß , der jetzt verhandelt wurde .
Als Sachverständiger war Herr Director Anno vorgcladen und trat der
Auffassung des Schauspielers bei , der , für „erstes Fach

" engagirt , allerdings
jene kleinere Rolle zu spielen nicht verpflichtet sein konnte . Das Gericht
machte denn auch diese Ansicht zu der seinen und entschied zu Gunsten
de» Herrn Würzburg . Herr Director Hasemann legt hiergegen Berufung
«in. (Die Rolle ist zwar klein , ab « wichtig , und die Besetzung mit einem
zweiten Schauspieler hat ihr und der Wirkung geschadet . Herr Würzburg
hätte sie nach der Meinung der uns nahestehenden Verfasser übernehmen
müssen . Es konlmt auf die Bedeutung einer Rolle für das Ganze , nicht
auf den Umstand derselben an . Redact .)

? Als Cournrvenz « ege » das neue „ Amtzerg - Theater "
»tablirt sich soeben in New - Hork ein „Deutsches Volks - Theater "

.
Jcoa; eh ' die Nachricht von der Eröffnung des Unternehmens nach Europa
'M war jener Musentempel bereits gründlich verkracht . Nach sechstägigem
§ nrehen »st da ? Kunst -Institut untergegangen . Sei ihm die Schulden -
Mulirung leicht . Da « neue deutsche „Amberg -Theater , das glänzendste-kheatergebäude New - Aorks , ist täglich voll und macht die besten Geschäfte .

Theater war die erste Auffüht ^ ,^ v« , .«uu, . .
M « Anderen die Königin Maratzeriia , eine d « wärmsten Verehrerinnen
serrari 's , beiwohnte . Das italienische Theater « leidet durch den Tod
Molo Ferrari '« einen schweren , unersetzlichen Verlust . Die von dem
Dichter geschaffenen echt italienischen Typen des Marquis Colombi und des
honte Sirchi flchern allein schon seinem Namen Unvergeßlichkeit in der
dramatischen Literatur Italiens . Unter den Stücken Ferrari ' s , welche
Merzest im Wiener Stadttheater zur Aufführung gelangten , erzielte das
Schauspiel „ Duelle " die nachhalttgstc Wirkung .

* Der italienische Dramatiker Paolo Ferrari ist . wie gemeldet ,
vor einige » Tagen in Mailand den Folgen eines paraiyttschen Anfalles
erlegen . Der Dichter hat im Laufe seiner langjährigen Wirksamkeit dem
nalienischen Theater unzählige Werke gejdjentt , die heute noch das Repertoir
der italienischen Bühnen beherrschen . Der Umstand , daß Ferrari zumeist
nationale Stoffe auf die Buhne brachte , sowie die für die Ucbertraguug in
fremde Sprachen sichschwcr eignende A rtung seines Stils hatten zur Folg «, daß
die meisten Dramen Ferrari 's außerhalb Italiens unbekannt blieben . Es wurde
War in früheren Jahren häufig der Versuch gemacht , die Werke Ferrari 's auf
dem französischen und auch auf dem deutschen Theater einzubürgern , aber
diese Versuche blieben erfolglos . Trotz der großen Anzahl von dramattschen
Werken , die der Dichter proouzirte , und trotz der reichen Einnahmen , welche
die Directorcn damit erzielten , lebte Paolo Ferrari , wie die „ 28 . Pr . " ver -
i' chert , in sehr bescheidenen Verhältnissen . Er bekleidete viele Jahre hindurch
die Stellung eines Geschichtsprofessors an der Universität zu Malland und
versuchte auch sein Glück als Theaterdirector , aber nach kurzer Zeit verlor
er die Lust daran und wendete sich wieder seiner Lehrthärigkcil zu . In
« n letzten Jahren war dem Dicht « das wettnwendische Gluck des Theater «
Mcht mehr so hold wie früher , und manche seiner Stücke erfreuten sich
vur eines Achtungserfolge » . Einer seiner letzten vollen Triumphe auf dem" " '

irung de» Dramas „ Fulvio Testi “ welcher

* Dem königlich sächsischen Kammersänger Paul Knttz ist
vom Könige von Rumänien der Orden zur Krone von Rumänien verliehen
worden . Herr Bulß ist , wie man der „Tägl . Rundschau " mittheilt , von
der Berliner General -Intendanz vom 9 . September d . I . als Mitglied für
das König !. Opernhaus in Berlin verpflichtet worden . Der Künstler
wird in jedem Jahre an der Hofoper vom 1. September bis 31 . Decemb « ,
sowie vom 15 . April bis 15 . Juni thätig sein .

* Das Theater tu Nantes , der großen Sardinenstadt , wird in
der kommenden Saison „ Lohrngrin

"
zur Aufführung bringen . Da ^

Theater von Nantes ist wegen seiner trefflichen Oper berühmt , und sein
Director , Herr Paravey , hat es nur seinen ausgezeichneten Leistungen
auf diesem Gebiete zuzuschreiben , daß ihm im Vorjahre auch die Leitung
der Pariser Opera comique anvertraut wurde . Seine Vergangen -
hell bürgt also für die würdige Darstellung des für Frankreich noch immer
«tuen Werkes .

* Der ehemals berühmte Tenorist Tamtzerlik ist in Paris
gestorben .

* Kenrik Ibsen in Fonds,r . In btr englischen Hauptstadt ist
man im Begriff , einen „ Garantiefonds "

zu sammeln , welcher eine Vor -
mittags -Auffuhrung vonJbsen ' s „ Gespenstern " « möglichen soll . Eng¬
lische Blätter bedauern , daß man bisher Ibsen , „ den größten dramattschen
Schriftsteller Skandinaviens , den scharfblickenden Psychologen , den eifrigen
sozialen Reformator "

, in England nur so wenig kennt .
* Die „ Pickmickier " von Charles Dickens haben den Stoff zu

einer komischen Oper , betitelt „Pickwick
"

geliefert , welche im „Comedy
Theatre " in London fich als Anziehungskraft erweist . Die Musik ist von
dem englischen Componisten Salomon .

daraus d « gejammten Cultur fortwährend frischer Mutterwitz zage führt
wird , sie vor der weltstädtischen Verflachung zu bewahren , ernten auch im
geeinigten Deutschland den Dank für ihr erfolgreiches Streben . Die
Vlaamen wollen ihrerseits nicht zurückstehen , wo es gilt , gleichsam einen
der Ihrigen , einen Dtctschen

"
, zu feiern und solcherweise neuerdings ihre

Zusammengehörigkeit zum großen deutschen Stamm zu bekunden . In
ihrer letzten Sitzung hat die königlich vlämische Academie auf Vorschlau
des Antwerpener Stadtbibliothekars Dr . Hansen beschlossen , Klaus Groth
bei Gelegenheit seines 70 . Geburtstages durch eine Adresse mit Glück¬
wunsch und Dank für seine „dietsche

"
Wirksamkeit zu ehren . Die Academie

will die Adresse durch eine Abordnung überreichen lassen .
* Hinsichtlich der « « » den deutschen Schutzgebieten ein¬

gehende « mistenschaMchrn Knmminnge « hat der Bundes -
rath beschlossen : 1) daß die ethnographischen und naturwissenschaftlichen
Sammlungen , welche von den auf Reichskosten nach den deutschen Schutz¬
gebieten ausgerüsteten Expeditionen eingehen , riach Aussonderung der
Doubletten den hiesigen königlichen Museen für Völkerkunde und für Natur -
kWde , beziehungsweise den botanischen Anstalten der hiesigen Universität
gegen Erstattung der Anschaffungs - , Verpackungs - und Transportkosten
eigenthümlich überlassen werden ; 2 ) daß den Bundes -Regierungen , ans
deren Wunsch , die Verzeichnisse der eingehenden Gegenstände einschließlich
der Doubletten in Abschrift mitgetheilt und daß die Letzteren den wiffen -
schaftlichen Sammlungen der einzelnen Bundesstaaten gegen Erstattting
der Anschaffungs - , Verpackungs - und Transportkosten zur Verfügung
gestellt werden ; 3 ) daß die auf Reichskostcn ausgesendeten Forschungs-
rcifenben angewiesen werden , ihre Einsendungen von ethnographischen od «
naturwiffenschaftlicheu Gegenständen thunlichst in der von den Bundes -
Regierungen gewünschten Zahl von Exemplaren zu bewirken .

* Neber das Gral - gemach des egypli schon Pharao Amenem -
hat HL , welches Herr Petrie (vom egyptischeu Museum ) besuchte , gibt
ein Correfpoudent der „ Times " folgende Auskunft . Der hauptsächlichste
Fund war ein Alabastergcsäß , 18 Zoll lang , und in der Gestalt einer zum
Braten hergerichteten Ente gefchnitzt , mit einer Inschrift die besagte , „des
Königs Locht » Ptahnefrn " . Ebenso fand man eine prächtige alabasterne
Opfertafel , deren Rand ringsum mit Gebeten für den „Ka " der königlichen
Prinzessin Ptahnefrn besetzt ist . Die Oberfläche ist mit 110 Relief -Darstel¬
lungen von Gefäßen , Tellern , Tassen , Gerichten , Kuchen , Geflügeln , Obst
u . fl io . bedeckt . Neben jedem Gericht ist der Name eingegraben , so daß
man hier ein vollständiges Menu des Leichenschmauses besitzt , wie ei
2800 Jahre v . Ehr . gehalten wurde . Seltsam ist , daß allem Geflügel die
Beine fehlen . In den Grabmälern fand Herr Petrie einen Bodensatz von
Kohle und Quam . Außerdem fand er in der Grabeskammer zerbrochen -
Gefäße des großen Pharao mit Inschriften , die noch nicht bekannt oder
entziffert sind . Der von Herrn Pettie ansgegrabene Tunnel , vermittelst
dessen er aus dem Labyrinth in das Grabgemach gedrungen ist , war immer
gefährlich und ist zur stunde wohl schon wieder eingestürzt und versandet ,

Deutsches Deich .

» Kaiser Wilhelm - Denkmal in Kreslau . Im schlesischen
Provinzial -Landtag ist ein Antrag , die Kosten zur Errichtung eines Kaffer
Wilhelni -Deukmals in Breslau zu zwei Dritteln , im Höchstbetrage mit
200,000 Mk . zu übernehmen , angenommen worden und zwar unttt der
Voraussetzung , daß die Stadtgemeinde das noch zu deckende Dnttthell ,
soweit es nicht durch freiwillige Beitrüge zusammenkommt , übernimmt .
Der vorgeschlagene Platz wurde ebenfalls genehmigt .

* Militärisches . Dem „ Frkf . Journ . " wird aus Berlin
berichtet : „ Nach den neuesten Meldungen wird der Kriegsminister
Bronsart v . Schellendorff zunächst nicht aus seiner Stellung
scheiden , sondern er soll nur die Absicht haben , nach den schweren
Anstrengungen des letzten Winters einen längeren Erholungs¬
urlaub anzutreten . Jedenfalls denkt General v . Kleist , der
Kommandeur des 1 . Armec - Eorps , nicht daran , um seinen Ab¬
schied einzukommen , nnd der gegenwärtige Kriegsminister könnte
demnach auch nicht ohne Weiteres sein Nachfolger werden .

"

* Dieichsbaitk . Die „ Nordd . Allg . Ztg .
" schreibt : Der

Kaiser richtete an den Reichskanzler eine Cabinetsordre vom 13 . d .,
worin es heißt : „ Ich habe von dem Bericht , welchen Sir mir
unter dem 4 . d . über die Verwaltung der ReichLbank pro 1888
erstattet , eingehend Kenntniß genommen . Mit großer Befriedigung
habe ich daraus ersehen , in welch

'
erheblichem Umfange die Ge¬

schäfte in den meisten Zweigen des Bankverkehrs und dem¬
entsprechend die Umsätze gestiegen sind . Von besonderem Interesse
war für miet ) die bedeutende Entwickelung des Giroverkehrs und
die dadurch herbeigeführte Umgestaltung des Geldumlaufs in

Deutschland . Auch die jetzigen finanziellen Ergebnisse , obwohl
nicht unerheblich hinter den Erträgnissen früherer Jahre zurück¬
geblieben , sind hinsichtlich der andauernden Geldflüsstgkeit und des
niederen Zinsfußes verhältnißmäßig als günstige zu bezeichnen .
Im Ganzen aber legen die Entwickelung des Geschäftsveickehrs
der Neichsbank und die auf verschiedenen Gebieten ihrer Thätigkeü
gewonnenen Erfolge Zeugniß ab , daß eine umsichtige energisch «
Leitung und Verwaltung , unterstützt von der dienstfreudigeu Mit¬
wirkung sämmtlicher Beamten der Reichsbank , sowie die Mitglieder -
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Ausschüsse die Ziele des Instituts richtig erfaßt hat und allen
Aufgaben gerecht zu werden bestrebt ist . Ich beauftrage Sie ,
allen Betheiligten meine Zufriedenheit auszusprechen .

"

_
* Der Reichstag setzte am Donnerstag zunächst die Berathung der

Denstchrifr rwcr die Ausführung des Sozialistengesetzes fort . Der
Präsident rectifizirt nachträglich Sabor , weil dieser, nach Ausweis des
stenographischen Berichtes , Tags vorher den Polizei -Präsidenten a . D .
Pergenhahn der politischen Heuchelei beschuldigt hat . — Abg . Singer
fuchr die Haltlosigkeit und dir Widersprüche der Denkschrift nachzuweisen .
-Ler Belagerungszustand sei , wie das ganze Sozialistengesetz , ein Mittel
Zur Unterdrückung der Arbeiter im Dienste der Bourgeoisie . Die Gehcim -
vurwsprozesse , welche er mit den Hexenprozessen vergleicht , hätten dargethan ,
daß die Rchserung mit großem Aufwande ohne Erfolg Gründe für das
«Sozialistengesetz helbeizubrigen versucht habe . Mit solchen Mitteln setze sichdie Regierung von vorneherein in 'S Unrecht . — Abg . Schrader ( deutschfr .)
Halt die Grunde der Denkschrift für unzureichend . Seine Partei werde
natürlich gegen die Verlängerung des Sozialistengesetzes stimmen . Es
folgt die Berathung des Antrages Kulemaun , betreffend die Ab -
miderung des Gerichtsverfassung ? - Gesetzes und der Civilprozeß -
L >rdnung . — Abg . Kulemaun erklärt , über die Notbwendigkeit
oer Aenderung des Zustellungswesens herrsche Uebereinsnmmnng , auch
eme Änderung des Gerichtsvollzieherwesens sei nöthig . Das Ein -
rommen der Gerichtsvollzieher stehe vielfach mit deren Vorbildung in auf¬
fallendem Migverhaltniß . - Abg . Rinrelen beantragt mit Buol , daß
dre Zuslellrmgen amtlich , kostenfrei und in der Form vereinfacht geschehen
follem, — Der Antrag Kulemaun wird an eme Merzchner -Commisfton
überwiesen . Nächste Sitzung : Freitag 2 Uhr . Tagesordnung : Berathung

Antrages Singer betr . Einstellung eines Versahrens gegen den Abg .
Grlllenberger ; Nachtragsetat .

* Nrrirßischer Landtag . Das Abgeordnetenhaus erledigte
am Donnerstag den Rest des Cnltus -Etats . Der Titel „Zuschuß zu dem
Psarrwittwen - und Waisenfonds " wurde mit Rücksicht auf das noch zu
erwartuide Gesetz abgesetzt . Bei Titel „Medizinalwesen "

entspann sich
eine längere Debatte über das Geheimmittelwesen . Die voll der Com -
Mtssion beantragte Forderung für den Neubau des Domes in Berlin
wurde bewilligt , ohne eine weitere Baupflicht des Staates anzuerkennen .

* Parkamrntaristlt - s . Die Wahl - Prüfungs - Commission
der Abgeordnetenhauses hat die Wahl des nationalliberalen Abgeordneten
NcsterungS -Präsidenten Dr . Stube (2 . Osnabrück ) beanstandet . — Die
PettttonS -Coinmission des Reichstages überwies die Eingaben , welche ein
^ crdol drs Kaffeetermin - Handels verlangen , dem Reichskanzler
Sur Berücksichtigung , trotz einer eingehenden Darlegung des freisinuigeu
Abg . Goldschmidt gegen die sachliche Berechtigung der Petitionen .

* Die Commissto « - es Reichstags für die Alters - und
Inuarrde » - Urrstchernng , welche ihre Arbeiten in diesen Tagen beenden
wird , nahm den § 92 in folgender Fassung an : „Durch die Land

'
es -Ceutral -

behorde oder mit Genehmigring derselben durch das Statut einer Ver -
ftcherungSanstalk oder mit Genehmigung der höheren Verwaltungsbehörde
durch statuarische Bcsümnumg eines weiteren Eommnnal -Verbandes ober
einer Gemeinde kann abweichend von den Vorschriften des 8 91 Abs . 1
ungeordnet werden : 1) daß die Beiträge für diejenigen Versicherten , welche
einer Krankenkasse angehören , durch deren Organe für Rechnung der Ver -
sicherungSanilalt von den Arbeitgebern erhoben und die den eingezogenen
Beiträgen entsprechenden Marken in die Quirtungslisten des Versicherten
eingeklebt und entwerthel werden ; 2 ) daß die Beitrüge für diejenigen
Personen , welche keiner Krankenkaffe angehören , in der gleichen Weise durch
Gemeindebehörden ober andere von der Landes -Eentralbehörde bezeichnete
Stellen , ober durch örtliche , von der Versicherungsanstalt eingerichtete
Hebeswllen eingezogen werden . In diesen Fällen können Bestimmungen
über bie Verpflichtung zur Anmeldung und Admeldung der Versicherten
getroffen und Zuwiderhandlungen mit Geldstrafe bis zu 100 Mk . bedroht
Werden . Sofern eine im Absatz 1 vorgesehene Anordnung getroffen ist ,rönnen auf demselben Wege Bestimmungen dahin getroffen werden , daß :
» - die Ausstellung und der Umtausch der Quittungskarten durch die nach
Absatz 1 nut der Einziehung der Beiträge beauftragten Stellen stattzusinden
hat , b . sur diejenigen Versicherten , bereit Beschäftigung durch ihren Zweckoder im Voraus durch den Arbeitsvertrag auf einen Zeitraum von
wemger als einer Woche beschränkt ist , die aus den Versicherten eutfaUcnbe
Halste der Beiträge unmittelbar von dem Versicherten , die auf die Arbeit -

geber entfallende Hälfte aber von dem weiteren Communal -Verbande
eziehuugsweise der Gemeinde entrichtet und durch sie von dem Arbeit¬

geber wieder emgczogen wird ." — Die § § 92 a bis o und 93 wurden mit
gennaen Veränderungen nach den Vorschlägen der freien Kommission be¬
schlossen . — Bei § 94 wurde zunächst auf den § 3 -» zurückgegriffen , der
folgende Fassung erhielt : „ § 3a . Für Personen , welche aus der Ver -
ilchermigSvflicht ausscherden , erlischt die aus dem bisherigen Versichernngs -
verhaltmffe stch ergebende Anwartschaft mit dem Ablauf des auf bas Jahr
des Ausscheidens solgenden zweiten BeitragSjahreS . Wenn vor Ablauf
dieses Zeitraums wiederum für mindestens 16 Wochen Beiträge auf Grund
der VersicherungSpflicht oder freiwillig (94 ) entrichtet worden sind , so be¬
ginnt im Falle des Ausscheidens aus der Versicherungspflicht bezw . der
Einstellung der freiwilligen Beitragsleistung die Frist von feuern .

" 8 94
lautet nunmehr : „ Personen , welche aus der Verncherungspflichr ausscheiden ,find berechtig , das Bersicheningsverhältiiiß freiwillig dadurch fortzusetzen ,daß sie Marken derjenigen Versicherungsanstalt , in deren Bezirk sie sich
aufhalten , weiter entrichten und gleichzeitig für jede Woche der freiwilligen
Beitvagsleistung eine Zusatzmarke beibringen . Die Entwerthnng der gemäß
Abs . 1 beigebrachten Marken erfolgt durch die von der Landes -Central -
behürde zu bestimmenden Stellen und darf nur dann vorgenommen werden ,wenn der entsprechende Betrag an Zusatzmarken (§ 96 )

'
öcigebracht wird . "

— Im 8 119 wurde auf Antrag Porsch die Regieruugs -Aorlagr miebete
hergestellt , d . h. bie Revision gegen die Entscheibuugen der Schiedsgerichie
geht nicht an das Reichs -Versicherungsamt , fonbern an die Landes -
Versicheruiigsämter . — Zu den folgenden Paragraphen wurden die Oechel -
hänser ' schen Vorschläge über die Einrichtung von Renten - Sparkasjei
ohne erhebliche Äbändemng wieder genehmigt .

* Die Novelle ? ttm KeanlrenKasten - Gesetz soll , wie
die „ Schief . Ztg .

" erfährt , dem Reichstage in der gegenwärtigen
Session nicht mehr zugehen ; man besorge , daß für ein drittes
großes Gesetz neben den beiden Vorlagen der Alters - und Jn -
validitäts - Versicherung und des Genossenschafts - Gesetzes keine Zeü
mehr für eine durchgreifende Berathung und Beschlußfassung
übrig bleiben würde .

* GinzelorrgriLund Uochschirtzpflichl im Genossen -

Shaftsrecht . Zu den Punkten des Gesetzentwurfes über die
bänderung des Genossenschastsrechtes , welche am meisten den

Gegenstand lebhaften Streites , sowohl in der Literatur wie in
dem Reichstage und seiner Commission bildeten , gehört vor Allem
die Frage , ob der Einzelangriff auftecht zu halten oder zu be¬
seitigen sei ? Gewichtige Stimmen haben sich zu Gunsten dieser
und jener Meinung ausgesprochen , und innerhalb der Genossen¬
schaften sind die Ansichten gleichfalls getheilt . Bislang schien es ,
als ob die Möglichkeit fehle , eine Lösung für das neue Gesetz zu finden ,
welche beiden Rieinungsgruppen behage . In letzter Stunde hat
man nun seitens einiger Mitglieder der Reichstags - Commission
einen Vorschlag gemacht , welcher sowohl den Gegnern wie den
Anhängern des Einzelangriffes genehm ist und sein muß , da er
dafür bürgt , daß das neue Gesetz nicht schon vor seinem Ins «
lebentreten bei einem nicht unerheblichen Bruchtheile der Genossen¬
schaften Mißvergnügen und Abneigung erregt . Dieser Vorschlag
geht dahin , eine neue Form von genossenschaftlicher Bildung zu
schaffen , nämlich Genossenschaften mit unbeschrankter Nachschutz¬
pflicht . Bei der eminenten Wichtigkeit des Genossenschaftsgesetzes
für das wirthschaftlichc Leben in Deutschland dürfte es angemessen
erscheinen , die Bedeutung der Reform , die hier in Frage steht ,
in einer auch dem Nichtjuristen verständlichen Weise hervorzuheben ,
wie wir sie in den „ Münchener N . N . " finden :

Mit dem Einzclangriff bezeichnet man bekanntlich bie ben Gläubigern
btt Genossenschaft eingeräumte Befngniß , sich wegen des Ausfalles ben
sie an ihren Forderungen bei bem Concurse ber Genossenschaften erleiden ,
an die persönlich und solidarisch haftenden Genoffen zu halten . Nach deut
bisher geltenden Gesetze ist bie Regelung dieser Einzelangriffe eine so un¬
zweckmäßige gewesen , das daraus große , wirthschaftliche Nachtheile ent¬
standen sind , welche auch der unbedingteste Anhänger des EinzelangrifstS
nicht in Abrede stellen kann . Obschon bas geltende Recht den Zweck ver¬
folgt , bie Inanspruchnahme der einzelnen Genossen , also die directe Haftung
derselben gegenüber jedem einzelnen Gläubiger dadurch zu verhüten , da «
es ein Umlageverfahren eingeführt hat , dessen Ausgabe darin besteht , bie
zur Deckung ber Fehlbeträge erforderlichen Mittel durch Beitragsleistungen
der einzelnen Genossen zu beschaffen , so hat e6 doch den großen Fehler
begangen , bas Umlageverfahren erst fast mit dem Augenblicke beginnen zu,
laßen , in welchem ber Gläubiger in der -Lage ist , seinen Ernzelaugriff gegen
bett Genossen zu richten . Hierdurch kam es , daß das Umlageverfichren
seinen Zweck durchaus nicht erreichte . Nach dem neuen ReMe ist uuU
dieser Fehler befeitigt ; durch die Einführung einer Vorschuß - und Nachschuß -
pfltcht hat man es bewirkt , daß die directe Haftpflicht erst in letzter Linie
zur Geltung gelangt , sie erscheint nunmehr wie eine Art Bürgschaft und
hat nur einen Charakter der Aushilfe . Es wird nun fistens beachtens - >
werther Stimmen behauptet , daß auch in dieser Gestalt der Einzelangriff
von Nachtbetl sei ; man macht darauf aufmerksam , daß derselbe gleich einem
bedrohlichen Schreckgespenst von ber Betheiligung an bem Genosienschafts -
leben abschrecke , daß er ben Einzelnen größten (Kalamitäten auSsetze und
unlauteren Begünstigungen Einzelner Thür und Tdor öffne . Daß burat
fehte Beseitigung bie wirthschaftliche Basis ber Genossenschaft erschüttert
werde , vor Allem ihre Creditwürbigkeit gegenüber Dritten , wird entschieden
in Abrede gestellt , weil man mittels ber inbiretten Haftung bie Glimdiaer
minbestenS ebenso gut , wenn nicht noch besser sichern könne , wie mittels ber
birccten . .Ebenso wird geleugnet , daß die sittliche Grundlage des Genossei :-
schaftslebens durch die Beseitigung einen Eintrag erleide , wofür man sich ■
als Beweis auf bie Erfahrung in ben Ländern beruft , in welchen bie
directe Haftung befestigt wurde . Eine Einigung zwischen diesen

'
beiden

Meinungen herbetzusühren erscheine schwer , wenn nicht unmöglich , und es
ist beßhalb gewiß das Richtige , wenn man den Genossenschaften die Wahl
zwischen zwet formen überlaßt , die mit ber birecten Haftpflicht und mit
ber inbiretten verbunden sind . Die Genoffenschaften sind am besten in der
Lage , darüber zu entscheiden , welche Rechtsform ihren Jntereffen frommt .
Sind sie der Meinung , daß ber Fortfall ber Einzelangriffe ihre Crcdir -
toürbigteit beeinträchtige , so werden sie sich als Genossenschaften mit un -
beschranktcr , birecter Haftpflicht confh

'
tinren ; pflichten sie hingegen der

entgegengesetzten Auffassung bei , so werden sie bte unbeschränkte Nachschuß -
Pfticht zur Grundlage ihrer Organisation nehmen . Die Verfügungssreiheit ,
welche den Genossenschaften eingeräumt ist , wird durch diese Vermehrung
der Nechtsformen ihrer Organisation ganz wesentlich erweitert , und hierin
liegt em Fortschritt von nicht zu unterschätzendem Werth , ein Fortschritt ,



N - . 64 G » r »rdMoir : Aasgsasse Uo . 27 . Feite 21

ter mit der Tendenz der für die Körperschafts -Gesetzgebung maßgebenden
Strömung üi der Rechtswissenschaft vollkommen im Einklang steht . Am
Einzelnen mögen gegen die acht Paragraphen , welche von den Genossen¬
schaften mit unbeschränkter Nachschubpflicht handeln , mehr oder minder
Einwendungen vorgebracht und bei der Plcnarberathung Versuche zu ihrer
Verbesserung und Vervollkommnung gemacht werden ; der Gedanke , auf
dem ne beruhen , ist aber an fich jedenfalls ein gesunder und brauchbarer
und bietet unter den gegebenen Verhältnissen wenn auch nicht die einzige ,
so doch wohl die leichteste Möglichkeit , den beiderseitigen Wünschen gerecht
zu werden .

® KorraNstengefrir . Die vorgestern beendete Debatte über
die Denkschrift , betr . Ausführung des Sozialistengesetzes , hat über

deffen Schicksal keinerlei Aufklärung gebracht . Die großen , aus¬

schlaggebenden Parteien hüllten sich , ebenso wie die Vertreter der
Bundes - Regierungen , in Schweigen oder gaben , wie die national -
liberale , sehr vorsichtig gehaltene Erklärungen ab . Wie übrigens
aus Berlin geschrieben wird , soll sich der Kaiser gegen die
unveränderte Fortdauer des Sozialistengesetzes geäußert haben .
Auf diese Willensmeinung sollen die Beratbnngen im Schooße
des Staats - Ministeriums , die die Frage einer Revision resp . einer

Ueberführung des Gesetzes in das gemeine Recht betreffen , zurück -

zuführen sein .
* UrrglncksfMr auf See . Die „ Berl . Pol . Nachr .

"

melden , daß die Zunahme der Unglücksfälle auf See und der
damit verbundene Verlust an Menschenleben , der von den zu¬
ständigen See - Aemtern auf eine mangelhafte Ausrüstung der

Schiffe mit Booten und sonstigen Rettungsgeräthen zurückgeführt
wird , den Reichskanzler veranlaßt haben , die gesetzliche Regelung
der Ausrüstung der deutschen Kauffahrtei - Schiffe mit Booten
wieder aufzunehmen . Der hieraus entstandene Gesetzentwurf ent¬

spricht im Wesentlichen dem im Jahre 1878 vorgelegten .
* Rundschau im Reiche . Offiziös wird angekündigt , daß dem¬

nächst ein vorbereiteter Entwurf betreffs „ Lagerhauswesen " und
Erzielung einer einheitlichen gesetzlichen Regelung der Frage der Lager¬
scheine (Warrants ) der Gegenstand commffsarischer Berathung der Reichs¬
ämter des Innern und der Justiz und des preußischen Handels -Ressort ?
sein würde , unter Hinzuziehung des Vice - Präsidenten der Reichsbank ,
Koch . — Die „ Krenzztg .

" reproduzirt den ablehnenden Artikel des Peters¬
burger „Grashdanin "

gegen die Russenfrcundlichleit der „ Köln . Ztg . " und

e mit dem Bedauern : „Rußland bleibt Deutschlands , zumal Preußens ,
id, mit dem es abzurechnen hat "

, nicht erst seit 1855 , wie „ Grashdanin "

behauptet , sondern seit 1860 . — Der Kaiser hat sich in letzter Zeit wieder -
cholt darüber Vortrag halten lassen , welche Vorkehrungen getroffen sind ,
um den durch Hochwasser bedrohten Gegenden im Falle der Gefahr
Schutz und Hilfe zu bieten . — Die „ Krenzzcitung " kündigt eine parla¬
mentarische Action der Conservativen behufs der Beseitigung des Privi¬
legs der Reichsbank an . — Der „Nordd . Allg . Ztg . "

zufolge ist
festens des preußischen Ministeriums des Innern ein Normal -Regulativ ,
betr . Erhebung von Abgaben für öffentliche Lustbarkeiten ,
ausgestellt worden . — Die „Darmstädter Zeitung

" meldet : Der Groß -
herzog von Hessen wird auf der Rückreise von Petersburg , zufolge
einer Einladung des Kaisers WUhelm , Aufenthalt in Berlin nehmen . —
Die König !. Regierung zu Arnsberg hat die Verfügung des hiesigen Land¬
raths , Paul Marstnius , betr . die Schließung des Schwelmer
Lehrer - Vereins , aufgehoben .

Ausland .

* Gestrrreich - Urrgaru . Die Gerüchte , welche von ungari¬

schen Oppositions - Blättern über eine Conccntration österreichischer
Truppen an der serbischen Grenze verbreitet wurden , sind

vollständig unbegründet . — Kaiser Franz Josef richtete an
'
tn Zar anläßlich des Jahrestages seiner .Krönung eine in herz¬

lichen Worten abgefaßtc Glückwünsch - Depesche und empfing aus

dem nämlichen Anlasse Basily , den russischen General - Consul in

Budapest . — Exkönig Milan reist in der Montag - Nacht mit dem

Oricnt - Expreßzug nach Budapest .
Einige Beachtung fand im Wiener Abgeordnetenhause folgende

Erörterung der böhmischen Verhältnisse wegen ihres versöhnlichen
Charakters . Abg . Mattusch ( Czeche ) befürwortete die Errichtung von
Kreisämtern zur Entlastung der Statthalterei und de ? Landtags . Plener
« Harte sich damit einverstanden , nur muffe eine nationale Abgrenzung
Platzgreifen , wodurch der nationale Zwist in Böhmen beseitigt würde . —
Der Wiener Magistrat empfiehlt einstimmig , dem Gememderathe das
Ansuchen um Subvention der czechischen Schule in Favoriten ab -
zuweisen . Tie czeckijche Schule zeige den Charakter einer Agitations -
schule , um den Beweis zu erbringen , daß die czechifche Sprache in Wien
zweite Landessprache sei . Die Gemeinde habe ein Jnteresie daran , den
deutschen Charakter der Stadt Wim zu bewahren und werde daher keine
Prämie für deutschfeindliche Bestrebungen , die sich im Herzen des Reiches
dteit machen , gewähren wollen .

* Frankreich . Auch in den Departements finden zahl -

« iche Haussuchungen bezüglich des Prozesses der Patrioten¬

liga statt . Weitere Haussuchungen bei Führern der Patriotenliga
fanden in Paris am Donnerstag statt . Dem „ Radical "

zufolge
hätten dieselberi Aufschluß über die Herkunft der boulangistischeu
Agitationsgelder geliefert . „ Clairon " veröffentlicht einen heftigen
Aufruf der Mtglieder der Patriotenliga , in welchem erklärt wird ,
die Liga bestehe fort , um die Gesetze gegen die Regierung , welche
dieselben verletze und die Republik erwürgen wolle , zu Vertheidigen ;
die Liga müsse jetzt die inneren Feinde bekämpfen . — Die Angabe
des Deputirten Turquet in der Sitzung der Commission der
Kammer , er habe zur Zeit , als er Unterstaatssecretär war , auf
Verlangen des deutschen Botschafters als Mitglied der Patrioten¬
liga demissionirt , entbehrt jeder Begründung . — Boulanger ,
von Laguerre und Laissant begleitet , kam am Donnerstag ohne
Aufsehen in die Kammer . Außen waren wenig Neugierige .

Kammersitzung vom Donnerstag . Atöne bringt den Bericht
über das Verfolgungs - Gesuch ein und verliest denselben auf Ver¬
langen . Die Liga habe ihre ursprüngliche Richtung verlassen ; ihr letzter
Akt war eine Aufreizung zur Verachtung der Regierung anläßlich des
Zwischenfalls von Sagallo . ( Cassagnac : „ Sie hat Recht gehabt !" Lärm .
Cuneo d ' Ornano ruft : „ Die Bombardeure von « aaallo sollen
schweigen !"

. Er wird zur Ordnung gerufen .) Der Ausschuß habe die Ver¬
folgung mit allen gegen Cassagnac 's Stimme gutgeheißen , der die Ver¬
folgung ungerecht und fteiheitswidrig finde . ( Sevaistre : „ Und dumm !"

)
Der Vorsitzende Meline beantragt die Censur über Sevaistre . Ar « ne

Stießt seinen Bericht unter Beifall mit der Anführung der Worte
adier ' s im Ausschüsse : Die Kammer werde der Regierung auch m eiter

beistehen , wenn die Regierung höher zu treffen für nöthig finden sollte .
Nachdem dann das Haus die Censur gegen Sevaistre bestätigt hat , erklärt
Laguerre , er richte seinen Protest nicht an die Kammer , deren Urtheil
ihm gleichgiltig sei ( Lärm . Der Vorsitzende ermahnt den Redner zum
Anstand gegen seine College « ), sondern an das Land . Er und seine Freunde
seien Republstaner , die stets ihrem Programm treu gewesen seien . Laguerre
fahrt fort unter heftigen Ausfällen gegen die Kammer , von welcher bie <
Liga das Land befreien wollte , aber nur gesetzlich . Der angebliche Mobil¬
machungsplan fei kein geheimes Schriftstück ; die militärischen Ausdrücke
desselben seien nur eine gewöhnliche Redeweise der Ligaführer . Wenn die '

Mehrheit Schamgefühl hätte , so würde sie die Auflösung verlangen
und ihren Bündel schnüren . Die Richter seien unabhängig und
würden bett Willkür - Plänen diScreditirter Gewalten nicht entsprechen .
Die republstanischen Parteien vertheidigten nur ihre persönlichen Jnteressetc
und die Aemter , welche an die Verwandten der Abgeordneten vergeben
wurden . ( Der Präsident ertheilt dem Redner den verschärften Ordnungs -
r u f .) Laguerre (unter dem heftigen Widerspruch der Mehrheit fortfahrend ) :
Ein sinnloser Regierungsakt habe im vorigen Jahr Boulanger 'S Degen
zerbrochen und damit die Bewegung gefördert . Rian möge so fortfahren
Die Verfolgungsmaßregeln könnten nur den Moment beschleunigen , wo
das Land die Kammer mit Entrüstung und Ekel fortjage . (Stürmischer
Beifall der Rechten und der Boulangisten .) - Präsident : Die Kammer
steht über einer solchen Beschimpfung . - Berichterstatter Aröne : Der
Vorredner hat nicht widerlegt , daß die Liga ihre Statuten verletzt hat
und eine Art von Wahlagentur geworden ist . Diese Veränderung geschah
öffentlich ; sie wurde von der Republik lange geduldet , bis etwas durchaus
Unduldbares geschah . Der Abg . Laguerre hat behauptet , die Liga sei keine
geheime Verbindung gewesen , aber jene Instructionen gegenüber der Willkür
der Maßregeln , die wider sie, die Liga , ergriffen werden könnten , jener
Plan einer lederzeittgen Mobilmachung tour geheim gehalten worden .
Unsere Stellung ist nicht zweidenttg . Die bewährten Republikaner traten
aus der Liga aus , als man ihre Namen in der Provinz ausbeuten wollte
aber die Liga hatte große Erfolge , sie gewann das ganze Faubourg Saint
Germain für die Republik (Heiterkeit ) , den ganzen Clerus , eroberte alle
conseroattven Stimmen für den Candidaten Rocheforts . (Lärm rechts .) -
Die Demokratte liest überrascht die Namen der ältesten Aristokratie auf
den Soiröen , vermischt mit den ältesten Republikanern . Offenbar wird da
nur von den Jnteresien der Republik gesprochen . ( Heiterkeit .) Aber die
Boulangisten proteftirten nicht , als die monarchischen Parteiführer erklärten ,
daß der Boulangisrnus das beste Mittel znm Sturze der Republik sei .
Damit ist die republikanische Zweideutigkeit gefallen , aber auch die patrio¬
tische wird jetzt verschwinden , denn der Prozeß wird zeigen , wie die Liga
von der Bahn des Pakriottsmus auf diejenige des Bürgerkrieges abgelenft
und zum Beklatschen Boulangers nach Longchamps geführt wurde . ( Furcht¬
barer Lärm ; Boulanger und seine Freunde springen auf und schreien eine
Biertelftunde lang auf die fürchterlichste Weise . Le Herisss wird zur
Ordnung gerufen ; er ruft dem Präsidenten zu : „Sie sind Schuld
an diesem Seandal ! Sie sind Ihrer Ausgabe nicht gewachsen !" Die
Kammer verhängt deßwegen über Le Heriffö die Censur .) Aröne er¬
innert fortfahrend noch daran , wie die Patriotenliga nach Boulanger 'S
Rücktritt vom Kriegs - Ministerium fehle Nachfolger und die verdienten
Generäle , die das Gesetz und die Verfassung achteten , auspfiff und höhnte .
Diese Partei vermenge sich mit Allem , sie habe weder eine Fahne noch
ein Programm , sondern wolle das <etimmred )t durch ihre Arroganz
erobern . Das gehe aber in Frankreich , dem Lande des Geistes und
der Ehre , nicht . (Beifall .) — Cassagnac : Noch nie hat ein Parlament
jo völlig den parlamentarischen Anstand mißachtet , wie es soeben geschehen
tst . Die Kammer hat vergessen, daß sie heute einen Gerichtshof darstellt .
Der Berichterstatter hat sich zum Staatsanwalt gemacht , sein Bericht liefert
dem Zucht -Polizeigericht und den Richtern die Gründe , die sie nur zu
unterzeichnen haben . Ich vertheidige die von den Republikanern bedrohte
Vereinsfreiheit , zu welchem Vorgehen dies nur der erste Schub ist Die
Rechte grüßt die Abgeordneten deren Verbrechen es war , Frankreich ein
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Serlin , sowie William Phelps und George Bates ernannt worden .

Die vorberathende Commission des National ,
rathes beantragt mit allen gegen 1 Stimme die Genehmigung des
Handels - Vertrages mit Italien . — Die eidgenössische
Staatörechnung von 1888 zeigt einen Ueberschuß der Ein -
nahmen von 1,327,776 Frcs .

* England . Auf dem nationalen Pro test . Meeting in
- s. i

*
L0 ? cr St . James Halle hielten Morley und Parnell

zündende Reden .

„ Die „ Neue Freie Presse " veröffentlicht einen
Bericht uDer eme Unterredung mit dem Ex - König Milan , in
welcher derselbe erklärte , er bleibe bis zum Tode in unbedingter
^ . reue zu Kaiser Franz Joses und in unentwegter Freundschaft
Oesterreich ergeben . Auch Ristic werde sich an Oesterreich anzu -
lehnen suchen . Die Absicht , abzudanken , habe er , Milan , schon
vor Monaten Herrn v . Hengelmüller in Gleichenberg mitgetheilt ;
seine Regierungsmüdigkeit sei durch die Gewalt der That -
sachen und nicht durch eine Laune begründet ; er könne seine
Ueberzeugung nicht opfern , daß ein Monarch in einem
modernen constttutionellen Staate jetzt noch auf dem Balkan
ein Unding sei . Er werde die Abdikation nie bereuen , denn er
mußte so handeln , wenn er nicht die Ruhe und die Ordnung I

d <nmt auch den Friede » Europas bedrohen wollte .
Mach einem Jahre werde er zurückkehren , um die Erziehung seines<Lohnes zu leiten . Es sei irrig , wenn man glaube , er gedenke je
wieder den Thron zu besteigen . Er sei und bleibe der erste
Unterthan seines Sohnes , dem gegenüber er Pflichten und Rechte
yabe , welche zu ivahren er wissen werde . Die Geschichte werde
über seine Abdankung gerechter als die Gegenwart urtheilen — I
Der Minister des Innern , Tauschanovic , ordnete an daß die I
Censur gegen die ausländische » Blätter im liberalsten Geiste ge - I
handhabt werde . Das für die Kreispräfecten angekündigte Rund - I
schreiben des Ministers soll am Sonntag zur Versendung kommen .

eingetroffenen freundschaftlichen Aeußerung© tamoulo » 3 , welche einer wichtigen Concession gleich erachtet wird I
ßedcnkl Gruie die Verhandlungen wegen eines Handttsverttags mit I
ärbanden j

” ' uerbins8 anzuknüpfen , da nunmehr Hoffnung auf Erfolg I

Gpiechettland . Die Arbeiten an dem Kanal von !
Korinth sind nicht eingestellt , sondern werden fortgesetzt . Gegen |

I „ rtatator " . Der jetzige König von Serbien
I Ä seiner Mutter einige Wochen in Baden bei
I 'TerItbnmnisn- ,h .?? 1h dieser Zeit auch Unterricht im Schwimmen .I damals Zehnjährige Prinz nahm diese Leetion sehr ernst ' man sab es

SeDIÄ . nb
' L - rvorVerlangen brannte , endlichäuch einmalsre ?

I ® tan0e , im Bassin mit seinen Altersgenossen um die
belustigen zu dürfen . Eines Tages sollten

I ttlnf Knaben ihre Prüfung im Schwimmen ablegen , da sie freiaefürochen “
I werden fottteii . Die Prüfung war für die fünf Jungen als ifectHditoimmen
I >.m8r 8uS ?0 " bcr im Bade -Eostum / an welchem die Lerne
I bemtigt war , stand als Zuschauer neben feinem Lehrer an die Brüstuna
I gelehnr . — in dem Augenblicke , als den fünf Wettschwimmern das

teignol zum Sprunge ms Wasser gegeben wurde , wirftPrinz Alexanderd ' eLeme nut dem Gürtel von seinem Leibe ab , und noch eße fern
"

e?bluffter Gräteher , tir . Dokics , sowie sein Schwimmlehrer Zeit hatten ibnaufzuhalten , fprtngt der Prinz in ' s Wasser und beginnt mst den anderenKnaben nm die Wette zu schwimmen . Dr . DokicS schreit dem Lehrer zuer möge , doch den Kronpnnzen aus dem Wasser holen oder ihm wenwstens
,57 ? unz lieg sich durch keinerlei Mufe stören ;! wiithig schwamm er mit den anderen Knaben um die Wette sicdtlick be¬

mühe , mit ihnen zugleich am Ziele anzuaelanaen Es aeian « ihm Sh «*
ni4t , mU . benfflettf ^ immemiuUen Sritt t «

^ÄÄ ? dstst feen
umLN ' geLangen zurück . Da schwamm er an 'S Ufer und sprang dannaus die Stuten , bte zu leinerCabme emporführten , wobei er dem Unwillen

W - ttschwimmen in überaus kräftigen serbischen

A « s dem Grrichtssaal .

unb Genchts -Affessor Or . schlieben als Beisitzer ; als öffentlicher An -
Vager simgirt Herr Staatsanwalt Harte , als Vertheidiger berAnae -Uagten Herr Rechtsanwalt Dr . Bergas und als Gericktssckrnber f >rrrSktnar Münch . Zur Bildung der Geschworenenbant werden folgtnbe12 Herren ausgeloost : Kaufmann Adolf Abler von hier LandmaimBa uer von Hunzel , Banquier Adolf Zais von hier , Kaufmann Ott ^
Denzel von hier , Rentner Ernst von Born voi hier LandmannSchmidt N . von Bleidenstadt , GntSbesitzer Kilian von Johanns
Kaufmann Ettinghausen von Höchst , Gutsbesitzer Grafton Snqehb ' im von Geisenheim , Verlagsbuchhändler Bischkopf von hier Wein .Händler Bohm von Oberlahnstein und Verlagsbuchhändler Bergmann

Handel , Industrie , Statistik .
I a

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 15 . MärzI Infolge der wieder eingetretenen winterlichen Witterung und auswärtigerI höherer Nottrungen lag die Tendenz für Brodfrüchte auf heutigem Markte
I reast fest , so datz Eigner ihre theilweise etwas erhöhte Fordermig flottI aufrecht erhalten konnten . Zu iwtiren ist : 100 Kilo Nassauer und Pfalzer

IS U 50 Pf bis 20 Mb 25 Pf ., ditto Korn 15 M k 75 »
M . 25 Pf ., ditto Gerste 15 Mk . bis 16 Mk , russisches Korn IS Mk .

$ 5 81 ” “ • 81Ä ° ° w - * " •

Vermischtes .
Lage . Von dem Kaiser - Brunnen , der auf Kosten derStadt Berlin m Bronce gegossen werden soll , sind bereits in diesen

I des gewaltigen Modells aus der Werkstatt des Professors
?7 n̂bold Begas nach der Gladenbeck 'schen Gießerei in Friedrichshagen
überführt worden . Der Guß wird sofort in Angriff genommen roerbai .
m . -Ä * .

*8“ 8 die Eröffnung der Ausstellung für Unfall »
97

* gLrirVef wird nach wie vor die Woche vom 21 . bis
Z -' S7a -tclL . Sammtliche Aussteller sind aufgefordert wordenihre Gegenstände so zeittg emzusendeu , daß am 21 . Apttl die Ausstellung

w
werden kann . - Die kostbaren Teppiche ,Scuuhe 2c„ welche bte marokkanische Gesandt -

tuvanaf Kaiserpaar überbracht hat , sind nach dem
^ ^ /« " 5 ^ " Ä^ 7b °°Museup gebracht worden , wo sie eine Zeit lang
mlsAEch ' n Besichtigung zugänglich sind . Von dieser Ausstellung hat
m/wT llUk l£ymme“ lfle& darunter ein kostbares Kleid , ausgeschlossen -

bes ?Bureau Äeuter " aus Malta besagt , böß d^ bei Comino
gestrandete englische Panzerschiff „ Sultan "

gesunken ist .
, Wvkstflble am Karge de » Kronprinzen Nndolf . Der von

wi ^ be
"

uäck
^

dem
^ Ä " °^ ^ ' Eitt „ Rudolf "

gewidmete silberne Lorbeerkranzwurde nach dem „ Kl . I . aus der Gruft entfernt , nachdem sieben Blätter
TO ;i?rCllLi® htier!3elrl?

nl6ii • derausgcbrochen ioorden waren , ohne daß die
^ 7 ? em allgemeinen Zudrange bemertt werden konnten . Auch

'■7un8S i)er Gvldborden beraubt und zum Theile des
lobtenBlumenschmuckes enttteibet . Merkwürdige Pietät gegen einen

___ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ ________
MiesKaK « « » » gggMott .

_______
64

SStefirÄS ® azKj i wtinm « e"

Sagen Ste es Änt bet Prozeß geam den Boulangizmu ^ entsendet .

» Zu Verttetern der amerikanischen Regierung
^ ? ui !den und ohne die jeMe Mehrhttr orgMisire/wolle

^
was ! £Ut beJi -ln Berlin abzuhaltenden Samoa - Conferenz sind

heit uno ru - r "
, ,

e diese Republik0außerdemdie
'
Frei - I 2ohn Kaffon , der neue Gesandte der Vereinigten Staaten in

Äm
verharre unblC6ber5Hff̂ tr ^ cbaOT' .̂ ° ^ - nb die Republik auf ihren Fehlem
man nicht Memung schweigen gebieten wolle , damit

denunzire
$ T \ Un9

» I Schande und des Verderbens
zur öröniin <Jv a ’

w ^ !r
den Redner wegen dieser Aeußerung

Millerand L , Ŝ Ä . Äniin8 Schlußantrags begründet
hm Amendement die unerlaubte unb geheime Verbindung

standen IiabeIaflt ^ Um/r ”
c.üiUftä

“ U,tit Liga lange öffentlich be -

sie herrschende
— d uttb ber Bestechlichkeit anzuklaqen . (Orbnungsruf .)

init
°« egriC0iÄ

heim nrhSL6 3U1? Obmanne gehabt . Die Liga habe niemals ge -

rolgung sii ungesetzlich . — Lareintv (cons .) ist für die0Verfolgung weil

3 » den Anondtssementö Lille und Cambrai striken die Ar -

loonno61^ ? ^08 ' ^ " ubaix wird ein allgemeiner Sinke , der
100,000 Arbeiter umfassen wurde , befürchtet . Auch die Lage in
Armentiöres ist wieder eine ernstere . — Antoine reiste

'
nach

^ ar ‘y ' ,
un * stch mit Freunden zu berathen . Er wird erst dort I

bur ^ die französische Presse die Gründe mittheilen , welche ihn I
bestimmt , sein Reichstags - Mandat niederzulegen . !
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Bon hier . — Aus der Vernehmung der Angeklagten Hoppe zur Person
ergab sich, daß dieselbe ledigen Standes ist und am 8 . Februar 1870 als
Tochter eines Schmiedemeisters zu Kelkheim geboren wurde . Die also
küqlick das 19 . Lebensjahr vollendete Angeklagte ist trotz dieses jugend¬
lichen Alters eine körperlich sehr entwickelte , kräftige Person von gesundem
Aussehen . Es wird ihr nach dem Eröffnungsbeschlusse zur Last gelegt :
am 19 . November v . I » . zu Münster bei Höchst a . M ., wo sie als Dicnst -
magd in Stellung war , als Mutter ihr neugeborenes Kind gleich nach der
Geburt getödtet und am 22 . November dessen Leichnam ohne Vorwissen
der vorgesetzten Behörde bei Seite geschafft zu haben . Die bei der Ver¬
handlung zur Sprache kommenden näheren Umstände des Verbrechens
bedingten den Ausschluß der Oeffentlichkeit derselben . Nach dem Wahr¬
spruche der Geschworenen , welche die Schuldfragen , auf Kindesmord
und event . fahrlässige Tödtung lautend , verneint , dagegen diejenige
auf ungesetzliche Beseitigung der Kindesleiche bejaht hatten , wurde bte
Angeklagte unter Freisprechung , im klebrigen wegen , Uebertretuug
des 8 364 Pos . 1 , nämlich , ohne Vorwissen der Behörde etnen Leichnam
bei © eite geschafft zu haben , zu 14 Tagen Haft , sowie in die durch diese
Verurtheilung entstandenen Kosten verurlheilt . Die Haftstrafe wird als durch
die erlittene Untersuchungshaft für verbüßt erachtet und der Haftbefehl
gegen die Angeklagte aufgehoben . — Damit hatten die Verhandliinaenzder
diesjährigen ersten Schwurgerichtsperiode gestern Nachmittag 3 Uhr ihr
Ende erreicht .

-o . Strafkammer . Sitzung vom 15 . März . Vorsitzender : Herr
Landgerichtsdireetor am Ende ; Vertreter der König !. Staatsanwalt¬
schaft: Herr Gerichts -Assessor Kühne . $ toei Nachbarn in Kiedrich
sind wegen einer gemeinschaftlichen Prügelet , der Ausfluß freundnachbar¬
licher Gesinnungen , von dem König ! . Schöffengerichte zu Eltville mit Frei¬
heitsstrafen belegt worden . Während sich die eine Partei Beruhigte , hat
die andere , der Christoph Sch ., wegen Körperverletzung mittelst © teilt «

würfen zu 4 Wochen Gefängniß verurlheilt , das Rechtsnnttel der Berufung
ergriffen . Dieselbe wurde unter Verurthetlung in die Kosten , auch der
zweiten Instanz , als unbegründet verworfen . — Die Berufung der
Susanne A . geb . R . von hier gegen das Urtheil des König ! . Schöffengerichts
hier , welches dieselbe wegen thätlichen Widerstands mit 6 Wochen Ge -
sängitiß belegte , hatte den gleichen negativen Erfolg . — Der Landmaim
und Bäcker Jacob 3 . II . von Schönberg hat seinem Neid und Haß
gegen den Bürgermeister M . von da , welcher an seiner Statt durch ein -
Itimmigc Wahl zu diesem Amt berufen wurde , in einer Eingabe an das
Königlichen Landrathsamt freien Lauf gelassen und denselben darin
nicht nur verschiedener Amtsverbrechen , solidem auch des Diebstahls
beschuldigt . Wegen verleumderischer Beleidigung ist I . deßhald vom
Königlichen Schöffengerichte zu Königstein mit 60 Mk . Geldstrafe
kostenfälllg belegt worden . Mit Rücksicht auf den perfiden Ton der
Eingabe konnte die Berufung des I . gegen das erste Urtheil keinen Erfolg
haben . Unter Belastung mit den Kosten der zweiten Instanz wurde die¬
selbe als unbegründet verworfen . — Wegen Bestechung hat sich der Hausirer
Martin H . aus Entenich bei Bonn zu verantworten . Auf einer Geschäfts¬
reise hat sich dessen Sohn am 6 . Januar b . I . in Oberlahnstein des Dieb¬
stahls schuldig gemacht und von bem Gensdarmen Keßler daselbst wurden
zum Zwecke der gerichtlichen Anzeige dessen Personalien festgestellt . Zur
Unterstützung seiner Bitte an den Gensdarmen , er möchte doch die Anzeige
linterlassen , lud er denselben ein , eine Flasche Wein mit ihm zu trinken .
Unter Zubilligung mildernder Umstände wird H . zu einer Geldstrafe von
5 Mk . kostenfälllg vcrurtheilt . — Zur wiederholten Verhandlung gelangte
die Anklage gegen den Fuhrmann Simon W . von St . Goarshausen
wegen wissentlich falscher Anschuldigung . Kaum hatte der Angeklagte wegen
derselben Strasihal , wodurch er den Inhaber der Firma Leisieffer & Co .
zu St . Goarshausen der Urkundenfälschung bei der König !. Staatsanwalt¬
ichaft beschuldigt , eine dreimonatliche Gefäiignißstrafe verbüßt , so wiederholte
er diese Eingabe , weßhalb der Gerichtshof in seinen geistigen Zustand Zweifel
setzte und mit einer Untersuchung des Angeklagten in dieser Richtung den
Herm Kreiephysicus vr . Pf aff rat h in St . Goarshaufen beauftragte . Auf
Grund von dessen Gutachten nahm der Gerichtshof an , daß dem Ange¬
klagten im vorliegenden Falle die ErkennMisi der Strafbarkeit seiner
Handlungsweise mit Rücksicht auf seinen geistigen Zustand ermangele .
Aus diesem Grunde wurde der Angeklagte von der erhobenen Anklage
ireigesprochen und die Kosten wurden der Staatskasse auferlegt . — Die
Berufung des Invaliden Heinrich H . von Sonnenberg gegen das
Urtheil des König !. Schöffengerichts hier , welche « ihn wegen gefährlicher
Körververletzung mit 2 Monaten Gefängniß belegt , wird nicht berücksichtigt .

Neueste Nachrichten .

* Wien , 15 . Mürz . In der „ Wieiker Zeitung
" wird der

Handelsvertrag mit Sansibar veröffentlicht .
* Paris , 15 . Mürz . Die Majorität der Deputirtenkmnmer ,

welche für bte Verfolgung von Laguerre , Laisant und

Turguet stimmte , setzte sich zusammen aus 317 Republikanern , die

Minorität aus 162 Conservativen , 17 Boulangistcn , und 35 Re¬

publikanern ; 49 Deputirte enthielten sich der Abstimmung oder

fehlten . Bis heute Früh fand keine weitere Verhaftung statt .
Die meisten republikanischen Journale billigen die ertheilte Er¬

mächtigung . „ Paix " und „ XIX . Jahrhundert
" bedauern dieselbe

als eine antiliberake Maßregel . Die conservativen Blätter werfen
den Republikanern vor , mit ihren Prinzipien gebrochen zu haben .

„ La Presse " nennt den gestrigen Tag einen für den Boulangismus

wunderbar guten , dessen Wahlprogramm nun vervollständigt sei .
„ Le Clairon "

, das Organ der Patriotenliga , sagt , jetzt habe
Boulanger das Wort und er müsse zum Lande sprechen . — Die
Streitigkeit zwischen Cassagnac und Burdeau wurde gestern
Abend beigelegt . Dasselbe gilt von anderen schwebenden Heraus -
fordemngen als wahrscheinlich .

* Marls , 15 . März . Zu dem boulangistischen
Bankett , welches Sonntag in Tours stattfinden wird , be¬
absichtigen die angeklagten Deputirten , falls sie inzwischen nicht
verhaftet sind , Boulanger zu begleiten . Bis jetzt haben keine Ver¬
haftungen anläßlich der Patriotenliga - Affaire stattgcfunden .

* Kondor », 15 . März . Das „ Bureau Reuter " meldet aus
Sansibar vom gestrigen Tage : Der Sultan gestattete den von
Dr . Peters gemietheten , gestern von Aden hier eingetroffenen
Somali - Trägern nicht , in Sansibar zu landen , ließ dieselben viel¬
mehr auf seinem eigenen Dampfer nach Dar - es - Salaam bringen .

* Rom , 15 . März . Anläßlich des Geburtsfestes des
Königs gab der Ministerpräsident Crispi ein Diner , wozu die
Diplomaten , die Minister und die Präsidenten des Parlaments
geladen waren . Der Dopen des diplomatischen Corps , russischer
Botschafter Baron Uexküll , brachte den Trinkspruch aus auf
den König , Crispi den auf die Oberhäupter der Verbündeten und
der befreundeten Nationen , auf deren Glück , sowie auf das Glück
ihrer Völker . — Dem Sultan von Obbi ist der von ihm
nachgesuchte Schutz Italiens , welcher durch den italienischen Consul
in Sansibar auszuüben sein würde , zugesichert .

RBaiAKEEXr .
30 Pfennig die einspaltige Petitieile .

Sieh die tiunet der Frauen zu erobern ist nicht leicht , wenn
man sie aber einmal hat , geht sie so rasch nicht wieder verloren . Das hat
man bei den Apotheker Richard Branbt 's Schweizerpillcn gesehen , welche
heute von den Frauen allen anderen Abführmitteln vorgezogen werden .
Man achte darauf , das ächte Präparat , welches L Schachtel 1 Mk . in den
Apotheken erhältlich , zu bekommen . (Man .-No . 8400 .) 15

Kö «

Anfang Ende gegen ® Uhr .

Samstag , 16 . März . 60 . Vorst . (109 . Dorsi , im Abonnement .)

Cyprien « e .

( Divorgons !)

Lustspiel in 3 Men von Victorien Sardon und E . de Najae .

In Scene gefetzt von Herrn Köchy .

» gliche | | | Schauspiele .

Herr Deck.
Frl . Kaden .
Herr Neumann .
Herr Reudke .
Frl . Rau .
Frl . Weiler .
Frl . Wolff .
Herr Köchh .
Herr Holland .
Frl . Liprki .
Herr Schneider .
Herr Rudolph .
Herr Brüning .
HerrLanghawmer .
Herr Bechgc .
Herr Hoßfeld .
Herr Geifcnhofer .
Herr Spieß .

Pers onen :
) err von PiunelleS

Cyprienne , feine Gattin
AdhSmar von Gratignan , ihr Cousin . .
Herr von Clavignac
Frau von Brioune , Witwe
Frau von Valfontaine
Fräulein von Lüsignan
Bafourdin ............
Bastian , Kammerdiener 1 bei Herrn
Josepha , Kammermädchen J v. PmnelleS .
Ein Portier . . . .......
Ein Polizci -Comniissar

Zweiter | Polizeidiener • • • • • • • •

Joseph , Oberkellner

& I - - - - - : : : : : : : : :
Ein Buchhändler ..........

                    Ortder Handlung : Reims

Sonntag , 17 . März : Den Holländer .
* * * . Der Holländer . . .Herr R . Marsano ,

vom Stadttheater in Brünn , als Gast .
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Coarfe .

Kirchliche Anzeige « .

Gottesdienst » er Gemeinde ev . getEer Christen (Bapttstcn ),Tchutzenhofskrage 8 .

Königliche » $ * m » e # emt .
RT Die heutige Nummer euthält 28 Sette « . - WW

Tags über öfter Regen , Graupeln und Schneegestöber ^ Abends Schrie .
• Die Barometerangabeu sind auf 0 * E . reducirt .

9 .57 - 9 .62
16 . 19 - 16 .23
20 .35 - ^ 20 .40

- 16 .73
4 .17 - 4 .21

HoL Silbergeld Mk .
Dukaten . . . „
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . „
Juivenalcs . . „
Dollars in Gold „

MetesrokoZrsche Keodacht « « gea
der Stadt Wiesbaden .

„
'

Wechsel .
Amsterdam 169 .40 bj .
London 20 .495 — 500 bz .
Paris 80 .95 bz . P .
Wien 168 .30 dz .
Frankfurter Bank -Diseontv 3 ' /».
Reichsbank - Diseonto 3 »/ ».

Evangelische Kirche .
Sonntag den 17 . Mäq . Reminiscere .

* Hauptkirche : Frühgottesdienst 8 */ä Uhr : Herr Pfr . Veesenmeyer .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Bickel .

Bergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfr . Friedrich .
Jugendgottesdienst 11 Uhr : Herr Pfr . Ziemendorfs .

( Gymnasten und Realschule .)
Abendgottesdienst 5 Uhr : Herr Pfr . Grein .

Die Kirchen -Collecte ist für bie Gemeinde Bottenhorn bestimmt .

Trrmiar .

Vormittags 10 Uhr :
Verkauf eines ausrangittcn Dienstpferdes , im Hofe der hiestgen Artillerie -

Kaserne . ( S . Tgdl . 60 .)
Holzverstelgerung im Breirhardter Gemeindewald . Breiteloh " . iS . T . 60 .)

Vormittags 11 Uhr :
Vergebung der Beifuhr von Holz , im hiesigen Rathhanse . iS . Tabl 60 )

Nachmittags 2 Uhr :
Versteigerung von Bau - und Brennholz , Birnbaum -Stämmen rc.. am

Hause Friedrichstraße 44 . ( S . heut . Bl .)

Donnerstag den 2L März .
Bergkirche : Passions -Andacht 8 Uhr : Herr Pfr . Bickel .

Amtswoche : 1. Bezirk : Taufen und Trauungen Herr Pfr . Fried rich ,
Beerdigungen Herr Pfr . Veesenmeyer ; 2 . Shirk : Taufen und
Trauungen Herr Pfr . Bickel , Beerdigungen Herr Pfr . Ziemen -
dor ; 3 . Bezirk : Sämmtli -i - Casmttien Herr Pfn Grein .

Sonchag den 17 Mäh Vormsttags 9 '/ , Uhr und Nachmittags 4 Uhr

W M ^ Abends
” ütaS8 2 Uhr . ÄlitLoch den20 . Marz . lvends 8 , , Uhr . Herr Prediger Strchle .

N - - - r « s - Nacherch1r « .
Nolker ' scher SteuograpSeu . ^ ereiu . Abends 8 Uhr : Unterhaltung .
Murger - ßastuo . Abends 8 ‘5 Uhr : Generalversammlung .

Abends 8V - Uhr : Generalversammlung .
Kecht -KknÖ . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten in der „Mainzer Bierhalle " .
Hanucrgelang -Deret « „ Akte Anion " . Abends 9 Uhr : Gesammtprobe .Manner -Huartett „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Evangelisches Bereinshaus , Plattersttaße 2 .
s ^ ule : Vormtttags 11 ' / , und Nachmittag » 2 Uhr .

Abend - Andacht : Sonntag 8 Uhr .
> Betstunde : Montag Vormittags 10 Uhr .

Bibelstunde : Dienstag 6 Uhr in der höh . Töchterschule , Louisenstr . 26 .

Katholische Pfarrkirche .
17 . März . 2 . Fasten - Sonntag . Reminiscere .

™ L' und 11 ' / , Uhr ; Mllitärgottcsdienst iPredigtund heil . Messt ) 7 ' /, Uhr ; Kmdergottesdienst (Amt ) 8 ' / ) Uhr ;
Hochamt mit Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr sacramentalische
Andacht mtt Ilmgang . 6 Uhr Fastenpredigr .

L Dienstag 7.V« Uhr Amt zu Ehren des hl . Joseph .
MMutwoch Abends 6 Uhr Fasten -Andacht mit Segen .” Freitag von 5 Uhr und Samstag von 4 Uhr an Gelegenheit zur Beichte .

Milde Gaben für Erstcommunikanten werden im Pfarrbause
dankbar entgegcngenommcn .

Fremden - Ftthrer .
Königliche Schauspiele . Abends 6 ' / , Uhr : „Cyprienne6 . (Divorcons !)Curtieu » zu Wiesbaden . Nachmittage 4 und Abends 8 Uhr : Concert .Werkel sehe Kunet - Auseteilung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Tielich von9 Uhr Morgens bis 6 ühr Abends .

6

Aquareli - Ausstellung (Leberberg 12 ) . Geöffnet : Täglich von 11 — 4 Uhr
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellen im Schloss .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zumEintritt der Dämmerung . CaeteUan wohnt nebenan . Wochen -

Gottesdienst Morgens G3/* -Uhr und Nachmittags 5 Uhr
Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 63/< Uhr und

Nachmittags 51/ , Uhr geöffnet . Synagogen - Diener wohnt nebenan .

Katholische Kirche itt der Friedrichstraße Z8 .
ZutM Jedermami gestattet .

S ° >-ntall den 17 . Marz Vormittags 10 Uhr : Deutsches Hochamt mitPredigt . Lied : No . 52 , 173 . < Herr Pfarrer Hülkart .
Dsutschlratholischr ( freireligiöse ) Gemeinde .

Somttag den 17 . März Vormittags 10 Uhr : Erbauung im Saale der
Mutelschule . Memstraße 86 . Predigtthema : . Dm -ReWon derVater . Lied : No . 47 ( 1, 2) und 51 . Herr Prediger Albrecht .

Goangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .
Dm Sonntag Reminiscere Vormittags 9 ' / - Uhr : PredigtgotteSdien « .Mittwoch Abends 81/ « Uhr : Pasffonsbetrachtung .

Herr Pfarrer Hein .
Evangelischer Gottesdienst der Kischost . Methodistenstirche .Dotzhelmerstraße 6 ( Saal un Hinterbaus ) .
Sonntag den l ^ . März Vormtttags 9 ‘/i und Abends 8 Uhr , stinder -

gotresdienst Nachmittags 2 Uhr . Herr Prediger C h r . Knoll .

Mnsstscher Gottesdienst , Kapellenstraße 17 .
Samstag Abends 5 Uhr , Sonntaa Vormtttags 11 Uhr , Mittwoch Bor -

mtttags 10 -/ - Uhr , Freitag Vormtttags 10 -/ - Uhr ( kleine spelle ).
English C' hnrcli Services .

March 17 ., 2 ° - Bunday in Lent . - 11 Moming Prayer and Holy
„

( ’ommunion . 3 . 30 Evening Prayer and Litany .
varCk oo

’’ v f>dnesday - — 11 Moming Prayer and Litany .March 22 -, Fnday . — 4 Evening Prayer .
~ Donatione are needed for the Church Enlargement Fund . =

______
J - C - Hanbury , Chaplain .

A « sr « s a « s den Ci » Usta » ds Regkster »

der Stadt Wiesbaden .

_ 19 - 2 » är ^ : Dem Dreher Friedrich Bartels e S
Dickte T ? N Lackst August ^ ^ ' ® tm Droschkenbesitzer Carl Apollonws

, A " sT ^ d ot ^ n . Der aus erster Ehe gerichtlich geschiedene Maschinist
S ^rOhnh,̂ r mohnfT4 Ar , wohnh . m Biebrich L Rb .,vorherdahier wohnh ., -und Elisabeth Toussemt aus Mainz , wohnh - uBtebrich , vorher dahier , wohnh . - Der Magazin -Verwalter Hrinrich AdamKlein aus Probbach tat Oberlahnkreise , wohnh . dahier und Elisabeth
Hrurirtte Johanna Gerlach von hier , wohnh . dahier . — Der Herrschaft ^
wol̂ v S au « ® u

<
n ? enborf , Kreise » Oels in Schlriien ., wohnh . dahier , und Anna .Helene Charlotte Ment ans Havelbera Kreise «

Ke ' tchnegnitz , wohnh . dahstr , vorher zu Havelberg und KLtzK'
Kreit s

moh ?F.nehn^ r WT Bernhard Stoffel aus Köln a . M ,toohnö . dahier , und Sabine Lenhardt von hier , wohnh . dahier — Der
Metzgergehulfe Georg Heinrich Löber aus Eppstein im ObertaunuSkrriL
wohilh dahier , und Gcrttaud Gleiter aus Tauberbischofshcim KreffeSMosbach rn Baden , wohnh . dahier . - Ter Kaufmann Carl Jacob Heinrich
Friedrich Meyer von hier , wohnh . dahier , und Margarethe Josephine
Wiederspahil von hier , wohnh . dahier .

3 ■ »J«wwn «

Frankfurt , den 14 . März 1869 .
Geld . r

1889 . 14 . März .
7 Mr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Wenos .
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannulig (Millimeter )
Relattve Feuchtigkeit (Proe . )

Windrichtung u . Windstärke

Mgemeine Himmelsansicht .
Regenhöhe (Millimeter )

753,9
4 - 3,9

5,2
• ' 85

N .W .
schwach .

bedeckt .
-

753,3
4 -5,1

33
58
N .

mäßig ,

thw .heiter .

752,3
4 - 1,9

4,4
84
N .

mäßig ,

thw .heiter .

1,9

7583
483

4,5
76
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16189

WWM

empfiehlt

Eingetroffen : Neue Muster in

Waschtisch - Garnituren .
Ferner enipfehle Sturzflaschen und billige Ansleer -

Ermer . 15548

Jonnh 7gnf | ß | und Porzellan ,JdbUU große Vnrgstraße 1 » .

Bekanntmachung .

Montag deu 18 . März d . Js . Morgens 9 Uhr
sollen die nt Haus - und Küchengeräthen , Kleidungsstücken und
Leibwäsche bestehenden Nachlässe : 1 ) des Kellners Ernst Lange
aus Grobsdorf , 2 ) der Eva Meister von hier , 8 ) der Wittwe
des Friedrich Urban von hier , 4 ) der Wittwe des Gärtners
Karl Nesselberger von Naunbach , 5 ) der Pftündnerin Mag¬
dalene Ries von Niederhadamar , 6 ) der Ehefrau des Friedrich
Rühling von Camberg , 7 ) des Taglöhners August Seibel
von Niederlibbach , 8 ) des Schleifers Friedrich Zimmermann
von Wallau in dem Dachgeschosse des neuen Rathhauses dahier
gegen Baarzahlung versteigert werden .

Eingang durch das Thor vou der Marktstraße
aus , dem Anfaana links .

Wiesbaden , 14 . MäA 1889 . Die Bürgermeisterei . *

Hiermit die ergebene Mittheilung , dass ich
H V01n 15 . d . M . an die seither unter der

Firma L -. Schenck <& C ® . ( Inh . Schenck
& Herbeck ) betriebene Gärtnerei an der
Schiersteinerstrasse nebst dem Blumen -

Geschäft in der grossen Burgstrasse 3 mit
allen Activa und Passiva übernommen habe und
in der seitherigen Weise fortbetreiben werde .

Indem es mein eifrigstes Bestreben sein wird ,
meine werthen Kunden und Gönner auf das Auf¬
merksamste und Prompteste zu bedienen , zeichnet

Hochachtungsvoll
• 9 * Merbeck

,
Kunst - und Handelsgärtnerei ,

16120 3 grosse Burgstrasse 3 und Schiersteinerstrasse .

OTGKKKKiKKKKOGOG EKGGGKKGKKKKAGG

| . .
Geschäfts - Eröffnung .

W Hiermit die ergebene Mittheilung , daß ich unter dem !? ■

<® Heutigen Guftav - Adolphstraße No . 9 ein Colonial - K
® waarev - Geschäft , verbunden mit Wein - u . Flaschen - («)
P bier -Verkauf , eröffnet habe . @
® Indem ich billige und reelle Bedienung zufichere , bitte ich

$
um geneigten Zuspruch . Fr . Frankenfeld .

USOKEGOKKOGOKOWKGKKGKEXKKKGTKKK
Ein Küchenschrank ist billig zu verkaufen Nerostraßc *>2

im Seitenbau rechts . 157L8

verren - « nefe » ä o , 0 , 10 , 12 Mr . und hoher .
^ ^ SS »Damen - Stiefel ä 4 . 50,5 .50,6 , 7 , 8 Mk . u . höher ,

« mder - und Mädchen - Stiefel aller Art 1 .50 , 2 , 2 . 50 ,
8 Mk . , eigens angefertigt ( Handarbeit ) .

Plnsch - Pantoffelu aus bestem Möbelplüsch , eigens angefertigt ,
von 3 Mk . an .

Aasting - Schnhe und - Stiefel in vorzüglicher Waare .

_ __
Reparaturen und Maaßarbeil . 15558

Schöne
, grosse Oelgemälde

^ tben preiswürdig abgegeben . Näh . Exped . 16049

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanapees , auch
«sgen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei

U861 A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Verdingung .
' Die Arbeiten zur Herstellung einer Canal - Theilstrecke in

der verlängerten Philippsbergstraße sollen vergeben werden .
Der öffentliche Verhandlungstag hierfür ist auf Samstag den
30 . März d . Js . Vormittags 11 Uhr im Rathhanse ,
Eanalisations - Bureau , Zimmer No . 57 , anberaumt , woselbst bis
zu der angegebenen Zeit die bezüglichen Angebote postftei , verschlossen
und mü entsprechender Aufschrift versehen , einzureichen sind . Die
Bedingungen und die zugehörigen Zeichnungen liegen wählend
der Dienststunden ebendaselbst zur Einsicht aus und können daselbst
auch die für die Angebote zu benutzenden Verdingsanschläge in
Empfang genommen werden .

Wiesbaden , den 14 . März 1889 .
Der Ingenieur für die Neu - Canalisation .*

________________________
Brix .

________

Submission .
Die Lieferung eines eisernen Schlammkarrens für die

Reinigung der Hausentwässemngö - Anlagen soll vergeben werden .
Der öffentliche Derhandlungstag hierfür ist auf Montag den
85 . März 1889 Vormittags 11 Uhr in dem Rathhause ,
Canaltsatton

'
s - Burean , Zimmer No . 57 , anberaumt , woselbst bis

zu der angegebenen Zeit die bezüglichen Angebote postfrei , ver¬
schlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen einzureichen
find . Die Bedingungen und die zugehörigen Zeichnungen liegen
ebendaselbst während der Dienststunden zur Einficht aus .

WieSbaoen , den 14 . März 1889 .
Der Ingenieur für die Neu - Canalisation .*

Brix .
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Täglich warmes Frühstück , guten Mittaastisch zu
60 Pfg . und höher , im Abonnement billiger , schöne Logrrzimmer ,
ausgezeichnetes Frankfurter Essighaus » und Erlanger
Gier , reine Weme . Musikalische Unterhaltung mit
dem beliebten großen Orchestrion .
18845 Achtungsvoll Ph . Faber .

Apotheker Hofer ’s medicinischer „ roth - goldener "

Malaga - Wein 9
chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs -
Mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reeon -
valeseenten , auch köstlicher Dessertwein . Preis per
ll/i Orig . -Flasche Mk . 2 . 20 , per */« Flasche Mk . 1 .20 . Depot in
Wiesbaden nur allein in Dr . Lacke « Hosapotheke . 227

kL Frankfurter Mta
per Stück 15 Pf . , sowie Mettwurst bei

5270 Carl Schramm
, Friedrichstrasse 45 .

4 Frankenstraße 4 .

Durch Ersparnis ! der Ladenmiethe und prompte Einkäufe bin

sch in der Lage , sämmtliche Waaren so billig wie die Concurrenz

gu verkaufen . Ich offerire den werthen Herrschaft ^ amerikanisches
«cwstallhelles Petroleum , 1 Liter 18 Pf . , bei 5 Liter 17 Pf . ,

Malz 2 Pfd . 17 Pf . , Kaffee, . eigene Brennerei , gebrannt per
Md . 1 M . 20 Pf . bis 2 Mk ., roh per Pfd . 1 Mk . 5 Pf . bis

ß Mk ., Reis , Gerste , Hülsenfrüchte je nach Qualität und

Wreis . Geschäftsprinzip : streng reell , billig , gut und rascher Umsatz .
3 .5685 Achtungsvoll Fritz Weck .

/ Ä
'
tXtf * * -*. * ! * * * * der Schoppen 60 Pf . ( */» Liter ) ,

* ^ »5 v
* * ‘

Rahm 40 Pf . , saueren Rahm
60 Pf . stets in jedem Quantum vorräthig btt E . Bargstedt ,
Fanlbrnnuenstraste 7 , Eingang durch die Thorfahrt . 6941

Prima Tafelsehmalz per Pfd . 50 Pf . ,

„ Schmelzbutter
ganz vorzügl . Qualität per Pfd . 55 Pfg . ,

für größeren Consumente « Engros - Preise .
15685

_______________
Heb . Eifert , Neugasse 24 .

Schöne Tafel - und Koch - Aepfel ( verschiedene gute Sorten )

Mk . 5 .80 per Ctr . Vorzüglichst rein . Apfelwein M . 22 .—

tlOO 2h . Prima mehlige Speisekartoffeln Mk . 3 ’/a per Ctr .
Schwere 88er Truthähnen ( Welschhahnen ) Mk . 8 .— , schwere

EruthenuenMk 5 */» , fette Kapaunen Mk . 31 -- , Poularden
gjtf . 21/ * , Hähnchen 80 Pf . bis Mk . 1 .20 , Alles jung , fein ,
jleb . ob . geschl . Garant , frische Eier aus mein . Anstalt , auch

zum Roheffen ( keine Kalkeier ) Mk . 61/ « per Huiwert . Packg . kann

(bogu gegeb . und retourn . werd . J . Graf , Geflügelhof , „ Villa

Ateubold "
, Neckarsteinach bei Heidelberg . 15107

' Bleichstraste 42 Kartoffeln per Kumpf 25 Pfg . 15478

Ein gebrauchtes Lillard , vorzüglich erhalten , zu
verkaufen . Näheres im Verlag . 15675

(fta Firmenschild zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 16106

IW » Umzugshalber zu verkaufen eine Zimmerdonche
iBadeschraill - Emscrstraße 8 , 2 . Stock .

Ein schöner Brand Backsteine zu verkaufen .

Näheres Expedition . 15826

Ein aebrauchter Herd billig abzugeben Victoriastraße 19 .

Mit den besten Empfehlungen sucht eine Damenschneiderstr
noch einige Kunden in und außer dem Hause . Näheres bei

______________________
Frl . Koch , Nicolasstraße 17 , 8 St .

Wiener Putzmacherin , auch im Nähen tüchtig , empfiehlt sich
pro Tag zu 75 Pf . Näh . Emserstraße 19 .

Eine perfecte Costüm - Ärbeiterin sucht noch einige Kunden

in und außer dem Hause . Näh . Webergasse 48 , 3 St . 16115
“ "

ZZZZZ
”

Es wird ein Kind ans das Land in

gute Pflege gesucht . Näh . Exp . 15812

In Erbcnheim No . 22 sind Dickwurz zu verkaufen /
'

eJ nunc Sitten ; ( ?< xpi4A11 etc .

Haus in prima Geschäftslage Wiesbadens zu verkaufen durch

24 . Unz , Manergasse 12 .
Ein reut . , 3 stückiges ' Haus tu feiner ruhiger Lage preiswürdtg

zu verkaufen . Stüh . große Burgstraße 14 im Laden . 12009

Haus mit Thorfahrt und Hof in Mitte der Stadt zu verkaufen
durch 24 . Linz , Mauergasse 12 .

Ein gut rentirendes , 3 stückiges Wohnhaus ( 11 Zimmer mit

allem Zubehör , Gärtchen und Hosraum ) , Adclhaidsrraße , Süd¬

seite gelegen , ist zu verk . Näh . Herrngartenstr . 15 , HI . 15081

Haus mit Thorfahrt , für Schreiner , Glaser , Schlosser geeignet ,

zu verkaufen durch 31 . Linz , Mauergasse 12 .

Müllerftraste , sehr schöne , angenehme Lage , ein gutes

Haus mit Garten preiswürdig zu verkaufen .
J . Imand , Schützenhofstraße 1 . 70

Haus , für Bäcker und Metzger sehr geeignet , zu verkaufen durch

24 . Linz , Mauergasse 12 .

Metzgerei p . 1 . April zuvm . Näh . Rüderstr . 3 b . Fr . Groll . 11605

Zwei rentable Wirthfchafte «

zu verpachten . Näh . in der Exped . d . Bi . 15840

Wirthschaft in frequentester Lage der Stadt an einen lüchttgen ,
cautionsfähigen Wirth zu verpachten . Näh . Exped . 15844

Ein kl . Spezereigeschäft ist zu verkaufen . Näh . Exp . 15869

40,000 Mk . , prima Hypotheke , zu 4 «/o auf
'«öllUfP 1 . Juli d . g . , 30 — 32,000 Mk . ä 4l/2 °/o

( Taxe 53,000 Mk .) , 25 — 26,000 Mk . u 4 */a ° /o ,
14,000 Mk . ä Vji - 4W ( Taxe 28,000 Mk .) und

35 »— 38,000 Mk . ä 4,/ « °/o als erste Hypotheke für
jetzt , ferner 12,000 a 5 ° /o und 6000 Mk . a 5 °/o ,
12,000 Mk . , 10,000 Mk . , 8000 Mk . und

3000 Mk . vorzügliche 2 . Hypotheke ä 4 ]/a % und 13,000 M .

Restkaufgeld mit 1000 Mk . Nachlaß zu cediren . Näheres kosten¬
frei durch L . Winkler , Taunusstraßc 27 , 2 . St . , zwischen
11 und 3 Uhr . 16127

48,000 Mk . werden als 1 . Hypotheke von einem pünktlichen

Zinszahler zu leihen gesucht . Gefällige Offerten unter
E . A . B . an die Exped . d . Bl . erbeten .

10 — 12,000 M ^ 30 — 40,000 M . , 50 — 60,000 M .
auf 1 . Hypotheke und 12 — 18,000 Mk . , sowie 20 — 25,000 Mk .
auf 2 . Hypothek « auszuleihen durch 21 . Linz , Mauergaffe 12 .

Personen , die sich anbieten :

Eine junge Engländerin sucht zu Ostern eine Stelle als

Gesellschafterin oder Erzieherin . Höchste Referenzen .
Adr . : Frau Pastor Scheeler , Neuwied .

TU Eine perfekte Arbeiterin , zugleich
ITJIOtlVCT « tüchtige Verkäuferin , der frans -

Sprache mächtig , sucht sofort Stelle . Näh . Exped . 16070

Eine j . Fran aus gnter Familie sucht Stelle , sei
es als Hülfe und Gesellschafterin der Hausfrau ,
oder als Erzieherin der Kinder . Zeugnisse eiuzusehe «
bei Herrn Pfarrer Ziemendorff . Emserstraste 8 .
Gefl . Offerten unter H . T . 112 an die Exped . erbeten .

Eine feinbürgerliche Köchin sucht Stelle zu einer älteren

Herrschaft . Näh . kleine Schwalbacherstraße 11 , 1 . St .
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Em junges Fräulein ans besserer Familie sucht
Stelle als Kammerjnngfer ; dasselbe geht auch Mit
ans Reise « . Näh . Exped . 13900

Ein ordentliches Mädchen mit langjährigen Zcng -

Nissen sucht in feinem Herrschaftshause Stelle als

Hausmädchen . Näh . Nerothal 29 .
Eia braves Mädchen von auswärts , welches die bürgerliche

Küche , sowie alle Hausarbeit gründlich versteht , sucht Stelle , am

liebste« in einer kleinen Familie . Offerten unter H . K . 23

an die Exped . d . Bl . erbeten .
Empfehle ti

'
ichtige Alleinmüdchen mit langjähr . Zeugnissen znm

1 . April , Zimmermädchen für Pensionen , Hausmädchen , Bonne ,
Verkäuferin , Jungfer mit Sprachkenntn . Bureau „ Victoria "

,
Webergaffe 37,1 St . Man achte auf Hausn . , 1 St . u . Glasabschluß .

Gin Mädchen , welches felbstfi . feinbürgerl . kochen
kann und auch Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle .
Näh . Walkmnhlstraße 31 , „ Villa Elise "

.
Ein Mädchen , welches die bessere Küche und alle Hausarbeit

versteht , mit gutem Zeugniß , sucht Stelle zum 1 . April . Näh .
Ecke der Karl - und Jahnstraße im Gemüseladen von Dehn .

Ein von ihrer Herrschaft gut empfohlenes Hausmädchen sucht ,
am liebsten auf gleich , Stelle . Näh . Kapellenstraße 16 .

Ein älteres Mädchen , welches langjährige Zeugnisse besitzt , sucht
sogleich Stelle zu einem Kinde bei einer feinen Herrschaft . Näh .
Karlstraße 82 , Hinterhaus , Parterre .

Hotel - Personal empfiehlt das Bureau

„ Germania “
, Hüfnergasse 5 . 15981

Küfer ,
ein tüchtiger , militürfreier , verheiratheter , in Kellerarüeit durchaus
erfahren und im Besitze der besten Zeugnisse , sucht bis 511111
1 . April dauernde Stellung . Näh . Exped . 16099

Mn junger , verheiratheter Mann sucht Stelle als Hausbursche
in einem Geschäft oder sonstigen Vertrauensposten ; auch kann
Eaution gestellt werden . Näh . Exped . 15606

Personen , die gesucht werden :

Eine geübte Taillenarbeiterin gesucht Webergaffe 48 .

Rähmädchen auf Mäntelarbeit gesucht große Burg¬
straße 5 , Confections - Geschäst . 15876

Eine tücht . Weißzengstopseriu gesucht Langgajse 46 . 15947

Lehrmädchen gesucht bei Willi . Weber , große Burg¬
straße 8 , Putz und Modewaaren . 16027

Ein Lehrmädchen gesucht bei
G . Schmitt , Langgasse 9 . 15809

I « meinem Geschäfte ist für ein junges Mädchen mit

guter Schulbildung eine Lehrstelle offen .

Benedict Straus . Oamen - Confection ,
Webergasse 21 . 18874

Anständige Mädchen können das Klcidermacheu und Zu¬
schneiden gründlich erlernen Moritzstraße 9 , Part . 15468

Ein anständiges , braves Mädchen oder Junge , welcher Lust hat ,
die Blumenbinderei zu erlernen , kann eintreten . Näh . Friedrich¬
straße 37 , Blumenladen . 15810

Ein junges Mädchen kann unter günstigen Bedingungen sich
als Kindergärtnerin ausbilden . Näheres Friedrichstraße 23 ,
1 Stiege hoch , zwischen 12 und 2 Uhr . 15969

Gesucht HerrschaftS - und feinbüraerliche
^ Köchinnen , Zimmermädchen , Donnen

” und Kindergärtnerinnen , angehende
Kammerjungfern , Stütze der Hausfrau , Mädchen als allein ,
Kuchen - Haushälterinnen und Herrschastsdiener durch
das Bureau „ Germania “

, Häfnergasse 5 . 15981

Gesucht 10 feinbürgerliche Köchinnen , tüchtige Herrschaftsköchin ,
verfette Herrschastsköchin für ein fürstliches HauS , Jungfer nach
dem Ausland , Hausmädchen , Alleinmädchen . Bur . „ Victoria "

,
Webergaffe 37 , i St . Alan achte auf Hausn . , 1 St . u . Glasabschlutz .

Einfaches , braves Mädchen gesucht Helenenstraße 21 , Part . 15986

Gin gesetztes , zuverlässiges Kinderrnädcheu mit

guten Zcngnissen gesucht Wilhelmstrahe 24l . 15990

Mn tüchtiges Mädchen mit langjährigen Zeugnissen , welches
das Koche « und alle Hausarbeit versteht , wird von einer Herrschaft
ebne Kinder auf 1 . April gesucht Emserstraße 61 . 16037

Ein Spülmädchen sofort gesucht im „ Hotel Dafch " . 15991
Mn tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , zum

1 . April gesucht Lehrstraße 12 . 15511
Ein anständiges , gewandtes Mädchen , welches feinbürgerlich

kochen kann und die Hausarbeit gründlich verst . , als Mädchen allem

auf 1 . April c . gesucht . Näh . Friedrichstraße 35 , Part . 15742
Ein junges , williges Mädchen gesucht Wörthstraße 16 , L . 15737
Ein tüchtiges Mädchen wird gesucht Faulbruunenstraße 10

im Laden . 15889
Ein braves , starkes Mädchen auf gleich ges . Feldstraße 17 . 15854
Ein junges , starkes Mädchen , am liebsten vom Laude , wird

gesucht . Näh . Mainzerstraße 24 im Gartenhaus .
W Mn Kindermädchen gesucht bei Hoffmann ,

kleine Burgstraße 8 . 16109

Ein gutes Mädchen wird zum 1 . April gesucht
Adelhaidftrahe 64 , 1 Treppe .

til ^ aaSSa 7 wird ein ordentliches , sauberes
• Zimmermädchen gesucht . 16088

Ein gesetztes Hausmädchen mit guten Zeugnissen für
15 . April gesucht Grubweg 1 .

Mn tüchtiges Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht ,
wird für gleich gesucht Nerostraße 46 im Lade » . 16074

Ein zuverlässiges Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat , wird

gesucht Karlstraße 29 , 3 Stiegen . 16064
Ein solides , reinliches Mädchen , welches selbstständig kochen

kann und alle Hausarbeit gründlich versteht , wird zum 22 . März
gesucht Emserstraße 21 , Parterre . 16094

Mn Dienstmädchen mit guten Zeugnissen wird gesucht Faul -

brunnenstraße 6 . 15897
Ein einfaches , reinliches Mädchen , welches etwas kochen kamt ,

auf gleich gesucht Taunusstraße 26 , Conditorei .
Ein ordentliches , fleißiges Mädchen zu Kindern gesucht

Museumstraße 3 , Conditorei Ang ;. Salier .
Zwei starke , reinliche Mädchen werden sofort

DEM gesucht . Näh . Exped . 16154
Ein zuverlässiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann

und alle Hausarbeit versteht , wird gesucht Mainzerstraße 38 .
Ein gewandtes , evangelisches Hausmädchen mit guten Zeugniffm ,

in allen häuslichen Arbeiten erfahren , das bügeln und lerviren
kann , zum 1 . April gesucht . Zu melden von 10 — 12 Uhr und

Nachmittags von 4 — 6 Uhr Rheinstraße 81 , I .
Gesucht gesunde Amme für ein drei Monate altes Kind

Friedrichstraße 4,1 . Näh . von 3 — 4 Uhr Nachmittags . 16157
Ein junger Mann mit guten Zeugnisse « als zweiter Küfer

gesucht im „ Hotel zum Adler "
. 16031

Süd, « , . Tapezireraehülfe « Ä
Fr . Herber , Tapezirer

(F . 5149/3 .) in L ^ Schwalbach . 68

Lehrling mit guten Schulkenntnissen unter günstigen Be¬

dingungen gesucht . M . Forelt , Taunusstraße 7 ,
Wein - « nd Cigarrenhandlung . 15280

In ein Drogen - , Colonial - . Material - und Fard -

waareu - Geschäft ein Lehrling mit guter Schulbildung
gesucht . Gcfl . Offerten unter Ch . M . 1OO an die Exped . 13776

Ein Schreiner - Lehrling gesucht Moritzstraße 9 . 16008

Spenglerlehrliug gesucht Moritzstraße 9 . 15988
Ein ordentlicher Junge , der Lust hat , die Häfnerei uud

das Setzen von Porzellan -Oefen zu erlernen , kann unter günstigen
Bedingungen eintr . Carl Zembrod , Ellenbogengasse 6 . 16147

Einen Lehrjnngen sucht A . Leieher , Tapezirer ,
Adclhaidstraße 42 . 16145

Schneider - Lehrling gesucht Wellritzstratze 19 . 15148
Ein braver Junge kann das Schneider - Geschäft gründlich

erlernen , Näh . Walramstraße 2 . 15829

Ein Schneider - Lehrling gesucht Hirschgraben 12 .
Ein Schneider - L ^ hrjunge gesucht Helenenstraße 24 . 14686
Ein Schnciderlehrling gesucht . MH . Spiegelggsse 3 . 14879

Hansbursche gesucht Adolphftraße 7 . 15861

« Solider Hausbursche auf Ende März gesucht
IWy Bahnhofstraße 12 . 16001
Eia tüchtiger Schweizer wird gegen guten Loh «

gesucht . Näh . Exped . 16146
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Wien .

Central - Hotel :

Rosenberg , Fr ., Witten .

Eisenbahn - Hotel :
Köln .

Padagba . Haag .

Adelaide ,
Berlin .

Trier .
Trier .

Mainz .

Mainz .
Prag .

Hannover .
Göttingen .
Elberfeld .

Andernach .
Dresden .
Dresden .

Berlin .
Fulda .
Deutz .
Essen .
Berlin .

M * Rossi , Zinngießer ,
Metzgergaffe S ? P

Harn , Kfm .,
Peters , Maler ,
Warg , Kfm .,

Frankfurt .
Gerbach .

N .-Lahnstein .
Stuttgart

Mannheim .
Basel

Berlin .
Oestrich .

Rasp , Fr .,
Kaempfer , Fr .,

Ems .
München .
Hamburg .
Herborn .

Mannheim .

Gruner
Bornhofen , Kfm ,
Weil , Kfm ,
Fabian , Kfm .,
Schäfer , Kfm .,
Jegelcke , Kfm ,

Bender , Kfm .,

Engel :
Dreischhahn .

Autenrieth , Kfm .,
Maurer , Kfm .,
Strübin . Kfm . ,
Adler , Kfm .,
Götter , Kfm .,

( Wiesb . Bade -Blatt vom 15 . März 1889 .)
Rhein - Hotel & Dependance :

Ihre KönigL Hoheit Frau Fürstin zu Wied .
Prinzess Louise zu Wied ,

mit Gefolge ; Fräulein von Harnier , Herr Hofmarschall von Uslar -G . eichen , krau Clark , Fräulein Brugere , Fräulein Schön , Herr Lümmel *— und Dienerschaften — Neuwied ,

Vier Jahreszeiten :
Durrien , Fr . m . Kind ., Hamburg
Schröder , brl , Hamburg .
Marsano . Opernsänger , Brünn ,

Villa Nassau :

Einhorn :
Eisig , Kfm ..
Gross , Kfm .,
Sponsel , Kfm .
Liebeskind , Kfm .,
Baum , Kfm ,
Allmann , Kfm .,

Genter , Kfm .,
Schilpp , Kfm .,
Haase , Kfm .,
Mannheimer , Kfm . ,
Schiring , Kfm . .
Hedkamp , Kfm .,
Müller , Rent m . Fr .,Habernal Kalligraph ,

Marschall , Kfm .,
Hanauer , Kfm .,
Steitz , Kfm .,
Breitenbach , Kfm ,

Bräutigam , Fr . m . Kind .,
Gross , Fr .,
v . Gärtner , Frl ,

Hotel Block :

Frankfurt
Herbstein .
Würzburg .
St . Gallen .

Boden ,
Wald :

Dillenburg .
Paria .

Berlin .
Darmstadt .

Erfurt

Hotel Vogel :
Whitton ,

Zech - Burkersrode , Graf , Dresden .
Lederer , Stadtbaumstr . ,

Cur - Anstalt Nerothal :
• Schuster , Fr , Basel

Nonnenhof :
Schlecht , Kfm .

intÄ 2 fft . , zu verkaufen : Schrank , mahagoni -
tochrt ( halb für Wettzzeug ) , Kommode , Wafchtifch , Bett , Bettstelle rc .

Tsselifeestecike
,

SJieffer , ^ nbeln und Löffel in nur bester Waare , 12 Messerrab 12 fltodn von nur Mk . 2 . 50 an , 12 Eßlöffel von M . 1 .80
an , Kaffeelöffel und Borlegelöffel in großer Auswahl bei

Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Saalgasse 28 , 1 Treppe .
Mbl . Zimmer zum 1 . April zn vermiethen Ramerberg 39 , II . 16036
Ein möblirtes Zimmer mit separatem Eingang und 2 guten Betten

billig zu vermiethen Römerberg 8 , 3 . Stock links .
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Hirschgraben 24 , 1 St .
Schön möblirtes Zimmer zn vermiethen Weber »

gaffe SO . Näh . tut Butterladen . 12574
Ein schön möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen

Neugasse 12 , 2 . Stock . 14622
Ramerberg 38 erhält ein Mädchen billige Schlafstelle .

für Knabe « jeden Alters , auch Zurückse *

T . : ,
W bliebene , die besonderen Unterricht oder Nach -

Ijulfc bedürfen . Beste Pflege . Freigelegenes Haus mit großem
Garten . Höh . Schule . Eltville a . Rh . Blewis , Reallehrer a . D .

Zum Erbprinz :
Höflich , Ktm . ,
Koch , Kfm .,
Rohrer ,
Dägler ,
Nebgen ,

_ Taunus - Hotel :
Reuter , Hotelier ,
Meuninger , Kfm .,
Lütgens , Stud ,Cuntz ,
Apfel , Kfm ,
Metzke , Lieut ,
Stachel , m . Fr .,

I Ein unmöbl . Zimmer ist auf 1 . April an eine ältere Frau
zu vermiethen . Näh . Goldgasse 10 . 15288

Aue große Nlansarde zu vermiethen Tauuusstraße 38 . 11374
Möblirte Zimmer mit oder ohne Pension auf gleich oder

später zu vermiethen Friedrichstraße 18 , 2 . Etage . 15814
Zwei möbl . Zimmer zu verm . Ellenbogengasse 2 , 2 St . r .
E - gut möbl . Zimmer zum 1 . April zu Dm . Frankenstr . 6 , II . 15048
Em möblirtes Parterre ; immer zu verm . Lranienstraße 8 . 13867
® ut möblirtes Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 12 , 1 . Etage ,(rtn schönes , möblirtes Zimmer ist zu vermiethen Moritzstraße 9

rm 2 . Hinterhaus . 16103

Köln .
Frankfurt

Hanau .
Chemnitz ,

Köln .
Alsfeld .

Wien .
Giessen .

Hotel Dahlheim :
Hembsch , Kim . Berlin .

Hotel Deutsches Reich :
Röttger , Dr phil ., Köln .
Müller , Fr . m . Tochter ,

Neuschönfeld .

Gesuche :
Zwei Schwestern suchen zum 1 . Juli in einem ruhigen ,

amtatiDtgen Hause eine Wohnung von 1 Zimmer und Küche .
M unter e . L 28 an die Exped . d . Bl . erbeten .

3 ” miethen gesucht durch Restaura -
ieui M . ( xrunwald , Webergasse 8 . Näh . daselbst . 15914

Angebote :
Adlerstraße 6 , nahe der Langgasse , ein großes , möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 15523

Friedrichstraße 20 ( Vorschuß - Vereinsgebäude ) , 2 . Et . , 2 möbl .
Zimmer einzeln oder zusammen preistu . zu vermiethen . 15693

Äi,^ 9af .le 2a , 1 . Etage , sind 2 schön möblirte Zimmer per
Ende Marz zu vermiethen . 15655

'

'/ ^ asse 49 ist eine Wohnung im Seitenbau 2 Treppen
hoch , 3 Znnm ., Küche , Keller , auf den 1 . April zu verm . 15966

- auggan e 53 , 1 . St . , Seitenbau ( separater Eingang ) ein
leeres Zimmer zu vermiethen . 16116

Müllerstraffe 7 , Part . , 4 Zimmer und Zubehör , per 1 . April
vermiethen . Näheres dortselbst . 12007

9
m

22 ' st eine elegante Wohnung , Salon , 4Zimmer .
Badezimmer , Balkon , zum 1 . April Umstände halber billig zu
vermiethen . Einzusehen von 11 — 6 Uhr . Näh . 4 . Etage . 15671

Schrersteiuerweg 15 ist eine Wohnung zu vermiet den .

Taunusstrasse I ( „ Berliner Hof1 )
ift die Parterre - Wohnung , bestehend aus 2 Salons , 9 Zwi .

ment , Küche und Zubehör , per 1 . April zu vermiethen . 12924
^ aunusstraße 1 , „ Berliner Hof "

, ist eine Wohnung in der
Zecken Etage , bestehend aus 7 Zimmern und Zubehör , auf
1 . April d . I . zu vermiethen . 12521

Taunusstraße 38 möbl . Zimmer zu vermiethen . 15264
~ a

->UL ^ ftra6e ist die Bel - Etage von 7 Zimmern , Küche und
Zubehör auf 1 . April zu vm . Näh . das . im Möbelgeschäft . 15097

UMMM 23 mer ' auf . Wunsch mit
M 2 Betten , zu vermiethen .

r ^ e 14 , Eingang kleine Webergasse 18 , ist die zweite
etagc , bestehend aus 7 Zimmern , Küche und Mansarden , per1 . April d . I . zu verm . Näh . Webergasse 12 . 12520

Wcbers ’
ass ? 5f > on£ Zimmer , Küche und Kammer mit

Zubehör auf 1 . April zu verm . 15961
W ? * ihstraße 10 , Bel - Etage , sind 2 Zimmer , auch möblirt , mit

iep . Eingang , und ^ rontspitze , Zimmer und Küche , zu vm 15845

Adler :
Müller , Prof . Dr ., Göttingen .
Ttelcke , Kfm , Berlin .

Alleesaal :

I
Der von mir bewohnte Eckladen Ecke der Markt - und |

Grabenstraße nebst Kellerräumen ist für 1700 Mark §
jährlich per 1 . Mai zu vermiethen . Näheres bei

J . Schaab . 15759 I

Lagerplatz u . Halle , umzäunt , biü . zu vm . Dotzheimerstr . 30 , L 14458
Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstraße 88,12771
Schüler oder Schülerin stnoei gure Pension in anständiger Familie

zu mäßigem Preis . Näh . Exved .__________ 15808

T „
ß08e :

mK FÄ-’ „ England .
Goldschmidt , m . Fr ., Düsseldorf ,
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